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«Mit Hand und Härz»

Nicht erst seit dem 1. Dezember 2014 spricht 
die ganze Schützenfamilie vom Eidgenös-
sischen Schützenfest 2015 im Wallis. Doch 
die kritischen Stimmen sind seit jenem Tag, 
nicht zuletzt wegen der chaotischen Ran-
geursituation, sicherlich etwas lauter ge-
worden. Die Umbuchungswelle, welche nun 
die Oberwalliser Hoteliers erfassen dürfte, 
kann zweifelsfrei mit dem Kinderspiel «Rei-
se nach Jerusalem» verglichen werden. Auch 
wir Stadtschützen sind von den Rangeur-
streichungen nicht verschont worden. So ha-
ben wir für Samstag, 4. Juli über die Distanz 
300 m keine Rangeure mehr erhalten. Unserer guten Stimmung tut dies 
jedoch keinen Abbruch, denn wir werden den gewonnenen, schiess-
freien Tag für ein spannendes Alternativprogramm nutzen.

Frei nach dem im Titel erwähnten Motto des Veranstalters haben auch 
unsere Schützenmeister wieder in Handarbeit und mit viel Herz ein ab-
wechslungsreiches Jahresprogramm zusammengestellt. Beim gemeinsa-
men Eröffnungsschiessen aller Distanzen am 28. März stellen wir die 
Weichen Richtung Visp/Raron zum Eidg. Schützenfest 2015. Das neue 
Team des Standrestaurants wird uns mit viel Herz, Gastfreundschaft 
und kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnen. Genau so wie wir es von 
unseren Ferien im schönen Wallis gewohnt sind. Und am Feldschiessen 
können wir uns mit Kameraden aus nah und fern über unseren Sport 
austauschen. Dabei geniessen wir die Geselligkeit oder lassen von der 
Terrasse unseres Standrestaurants die wunderschöne und faszinierende 
Bergwelt auf uns wirken und kredenzen dazu einen grillierten Cervelat. 
«Bitte alle einsteigen, die Reise beginnt bald. Unser Reiseziel: Das Eidg. 
Schützenfest 2015.»

A-propos Feldschiessen. Nicht nur die Veranstalter des Eidgenössischen 
hoffen auf eine grosse Anzahl Teilnehmer. Auch wir freuen uns, wenn 
am 5. und 6. Juni wieder viele Schützinnen und Schützen, Freunde des 
Schiesssports, Verwandte, Bekannte und Arbeitskollegen das Feld-
schiessen besuchen. Mit Ihrer Teilnahme machen Sie das Feldschiessen 
zum grössten Schützenfest der Welt und sorgen dafür, dass diese über 
130-jährige Tradition ihre Fortsetzung fi ndet. Natürlich warten auch 
dieses Jahr wieder feine Grill-Cervelats auf alle Teilnehmer.

seit über 44 Jahren
      überzeugend in System und Technik

Reparatur- und Unterhaltsarbeiten sowie Ersatzteildienst für sämtliche 
Laufscheibenfabrikate und Kugelfangsysteme

NEU: 300 m Kugelfangsysteme ohne Gummigranulatfüllung 

info@leu–helfenstein.ch       www.leu–helfenstein.ch
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Einladung zur ordentlichen 
Generalversammlung

Freitag, 10. April 2015, 19.00 Uhr
Schützenhaus Albisgütli, Uertenstube
Uetlibergstrasse 341, 8045 Zürich

Ab 19.00 Uhr offeriert die Gesellschaft 
einen kleinen Imbiss.

19.30 Uhr Beginn der Generalversammlung

Traktanden

1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 
11. April 2014

2.  Mitteilungen bzw. Orientierungen

3.  Jahresbericht des Obmanns

4.  Abnahme der Jahresrechnung 2014

5.  Wahlen 

6.  Ehrungen

7.  Diverses

Motionen sind entsprechend unseren Satzungen spätestens 
14 Tage vor der Generalversammlung dem Obmann, Herr 
Michael Bloch, Im Aegertli 16, 8800 Thalwil, einzureichen.

Alle Mitglieder sind ganz herzlich eingeladen, an der Gene-
ralversammlung teilzunehmen.

Tauchen wir also gemeinsam in die Vielfalt und Abwechslung ein, wel-
che die neue Saison zu bieten hat. Beginnen wir damit unserem Schiess-
kalender Leben einzuhauchen. Das nötige Werkzeug dafür halten Sie 
in Ihren Händen: Den Februar-Stadtschütz. Herzlich Willkommen zur 
Schiess-Saison 2015!

Renzo Mühlebach, ESM

Wir beraten, planen und erstellen

kompetent und effi zient
Elektroinstallationen für Ihr Projekt.

Ruckstuhl Elektrotech AG   Soodstrasse 55   8134 Adliswil
Tel. 044 710 54 55   Fax 044 710 55 04
www.ruckstuhl-elektro.ch
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Neue Gastgeberinnen im Standrestaurant

Liebe Stadtschützinnen und Stadtschützen

Wir konnten uns mit dem bisherigen Betreiber des Standrestaurants auf 
eine kurzfristige Aufl ösung des Vertrages einigen und seit dem 1. Feb-
ruar 2015 ist eine neue Crew am Werk. Mit Martina Hössli und Dora 
Baumgartner als Geschäftsführerinnen, konnten wir erfahrene Profi s 
engagieren. Dora Baumgartner führte mehrere Jahre eine eigene Res-
tauration als Geschäftsführerin. Martina Hössli ist gelernte Köchin und 
führte zuletzt ein Restaurant in der Bündner Herrschaft. Der Vorstand 
ist überzeugt, dass unser Standrestaurant jetzt wieder ein schützenge-
rechtes Angebot zu vernünftigen Preisen offerieren kann. 

Geben Sie der neuen Crew eine Chance und besuchen Sie unser Stand-
restaurant, das zu den bekannten Zeiten während dem Schiessbetrieb 
geöffnet ist. Wie früher können in unserem Standrestaurant mit herrli-
cher Aussicht auch private Anlässe durchgeführt werden. Dora Baum-
gartner und Martina Hössli sind gerne bereit, Ihnen Menuvorschläge zu 
unterbreiten.

Michael Bloch   Heinz Rusterholz
Obmann   Stubenmeister

Carmelo’s Fleischmarkt
Im Schlachthof Zürich – beim Letzigrund

Herdernstrasse 61 – 8004 Zürich

Tel.  044 497 93 20

Fax  044 497 96 26

  079 880 02 51

www.carmelo-shop.ch

shop@carmelo-shop.ch
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Adliswiler Nachtschiessen 2014 

Am Samstag 25. Oktober war die KK Gewehr Saison eigentlich schon 
vorbei. Aber noch nicht ganz, denn in Adliswil fand auch dieses Jahr 
wieder das beliebte Nachtschiessen statt. Versprochen wurde ein plau-
schiges Mätschli unter erschwerten Bedingungen (Dunkelheit) mit an-
schliessendem Fondueplausch. Da ich Herausforderungen, sei es in Sa-
chen Schiesssport oder gepfl egter Käsevernichtung, liebe, war ich sofort 
dabei. Mit im Boot oder besser gesagt Stand waren ausserdem Markus 
Beusch, Alain und Silvia Guignard sowie Martina Landis. Der Spass 
konnte losgehen. 

Da meine Terminplanung an besagtem Samstag kläglich versagte und 
das Portemonnaie auch noch gefüllt werden musste, kam ich natürlich 
äusserst knapp zur vereinbarten Ablösung. Schnauf, schnauf, bergauf, 
bergauf. Phuh, gerade noch rechtzeitig! Kurz alle begrüsst und hopp-
lahopp in die Schiesskleidung gestürzt. Eigentlich wollte ich gleich in 
den 50 m runterstürmen, wurde dann aber ermahnt dass die Ablösungen 
jeweils von einer ortskundigen Person in die dunkeln Tiefen des Adlis-
wiler Schiessstands geführt würden. Mein erster Gedanke: «Das kann ja 
heiter werden!» Mein zweiter: «Hat es dort etwa SPINNEN?!?» Mir lief 
es bereits kalt den Rücken runter. Ausgerechnet Spinnen! Die ärgsten 
8-beinigen Feinde in meinem Leben, die hinterlistig Netze aufspannen 
damit ich mich darin verstricken kann! Und dann werde ich gebissen! 
OK, tief durchatmen. 
Gewehr bei Fuss kann nichts passieren. 
Oder vielleicht doch?! 
Auf die Frage nach Spinnen angesprochen meinte das Standpersonal 
nur, dass bis jetzt alle lebend aus dem Stand zurückkamen. Man bot mir 
noch an, mich an der Hand haltend in den Schiessstand zu begleiten, was 

mein männliches Ego natürlich nicht zuliess, auch wenn ich mir fast in 
die Hose machte…

10 Minuten später wurden wir dann abgeholt und in den abgedunkelten 
50 m Schiessstand geführt. Nachtschiessen kenne ich eigentlich schon 
vom Armbrustschiessen her, aber hier war es etwas ganz besonderes: 
Nachdem es sich alle Schützinnen und Schützen auf den Lägern bequem 
gemacht hatten, wurde das Licht komplett ausgeschaltet. Pech hatte, wer 
sich vorher nicht auswendig merkte wo das Werkzeug und die Munition 
liegen. Denn von nun an waren nur noch die Scheiben beleuchtet. Im 
Stand sah man überhaupt nichts mehr. 

Zuerst waren 5 einzelne Probeschüsse kommandiert abzugeben. Hmm, 
wo ist denn der verfl ixte Korntunnel geblieben? Ach da ist er ja. Da 
wirklich nur die Scheiben beleuchtet waren, war es eine kniffl ige Ange-
legenheit, den Korntunnel im Diopter zu zentrieren, geschweige denn 
überhaupt zu erkennen. Die anschliessenden Stiche wurden in 3er Se-
rien ebenfalls kommandiert geschossen. Obwohl ich das Gefühl hatte, 
irgendwelche fi ese Spinnen hätten den Korntunnel im Schutze der Dun-
kelheit gestohlen, traf ich trotzdem noch mehrheitlich in die Mitte. 

Nach den 12 Wettkampfschüsssen (6 auf die 10er Scheibe sowie 6 auf 
die 20er Scheibe) war es auch schon wieder vorbei und das Licht wur-
de eingeschaltet. Fröhliche Gesichter rundherum! Beim anschliessen-
den Plaudern erfuhr ich dann auch sogleich weshalb: Silvia und Martina 
schossen beide 176 von 180 möglichen Punkten. Aber nicht nur das: Sie 
hatten beide 60 Punkte im Gruppenstich sowie 116 Punkte im Auszah-
lungsstich. Schlussendlich entschied gemäss Schiessplan das Los zu-
gunsten von Martina. Somit waren in der Festsiegerkonkurrenz gleich 
2 Stadtschützinnen zuoberst in der Rangliste. Aber auch im Gruppen-
wettkampf liessen wir nichts anbrennen: Mit sehr guten 291 Punkten 
liessen wir die Goldauer (288) und Pfäffi ker (ebenfalls 288) zurück und 
konnten auch den Gruppensieg ins Trockene bringen. 

Danach ging’s ab in die Schützenstube, um das wohlverdiente feine Fon-
due zu geniessen. Böse Zungen behaupten, ich sei nur deswegen schies-
sen gekommen. Bei spannenden Pulvergesprächen und anderweitigem 
Fachgesimple wurde es später, als es beim allgemeinen Aufbruch sogar 
noch zu regnen begann. Das gefi el mir natürlich, denn Spinnen mögen 
Regen überhaupt nicht. So schaffte ich es dann mit 100% verbleibender 
Gesundheit und ohne weitere Zwischenfälle nach Hause. Ich bin mir 
aber sicher während dem Schiessen ist mir eine Spinne übers Bein gelau-
fen. Ich schwör’s! Natürlich will mir das niemand glauben. 

Spezialgeschäft für Jagd, Sport und Verteidigung
ROBERT BÜRCHLER

Berufsbüchsenmacher
Predigerplatz 36
8001 Zürich

Telefon 044 251 17 27
Fax 044 252 97 89

Web www.waffenbuerchler.ch
Email info.waffenbuerchler.ch

Öffnunszeiten:
Di – Fr 09.00 –12.00

13.30 –18.30
Sa 09.00 –12.30
Montag geschlossen
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Ziel- 
sicher
Unsere Kundenmaler zeichnen sich durch
Selbständigkeit, Genauigkeit und Kunden-
freundlichkeit aus.

Hofackerstrasse 33 
8032 Zürich
Tel. 044 381 33 33 
Fax 044 381 33 34www.schaub-maler.ch

Nächstes Jahr komme ich bestimmt wieder ans Nachtschiessen in Adlis-
wil. Dann aber mit Insektenspray bewaffnet. 2 Dosen. Mindestens!

Peter Grob

Festsiegerkonkurrenz:
1. Martina Landis 176 
2. Silvia Guignard  176
42. Peter Grob   170
55. Alain Guignard 169
58.  Markus Beusch 169

Die kompletten Ranglisten sind unter http://nachtschiessen.svadliswil.ch/ 
verfügbar.
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Gewehr Gewehr Pistole Pistole Pistole Pistole
300 m 300 m Vormittag Nachmittag

Vormittag Nachmittag Kleinkaliber Grosskaliber Kleinkaliber Grosskaliber

Februar 2015

März 2015
Do. 19. 16.00 – 18.00 16.00 – 18.00
Sa. 21. 10.00 – 12.00 14.00 – 16.00 08.00 – 12.00 14.00 – 16.00 14.00 – 16.00
Do. 26. 16.00 – 18.00 16.00 – 18.00
Sa. 28. 08.00 – 12.00 14.00 – 16.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 16.00 14.00 – 16.00

April 2015
Do. 09. 17.00 – 19.00 16.00 – 19.00 17.00 – 19.00
Sa. 11. 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00
Do. 16. 17.00 – 19.00 16.00 – 19.00 17.00 – 19.00
Sa. 18. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Do. 23. 15.00 – 19.00 15.00 – 19.00 17.00 – 19.00
Sa. 25. 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 10.00 –12.00
Do. 30. 15.00 – 19.00 15.00 – 19.00 17.00 – 19.00

Mai 2015
Sa. 02. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Do. 07. 15.00 – 19.00 15.00 – 19.00 17.00 – 19.00
Sa. 09. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Sa. 16. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00
Do. 21. 15.00 – 19.00 15.00 – 19.00 17.00 – 19.00

Gewehr Gewehr Pistole Pistole Pistole Pistole
300 m 300 m Vormittag Nachmittag

Vormittag Nachmittag Kleinkaliber Grosskaliber Kleinkaliber Grosskaliber
Do. 28. 15.00 – 19.00 15.00 – 19.00 17.00 – 19.00
Sa. 30. 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00

Juni 2015
Do. 04. 15.00 – 19.00 15.00 – 19.00 17.00 – 19.00
Do. 11. 15.00 – 19.00 15.00 – 19.00 17.00 – 19.00
Sa. 13. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Do. 18. 15.00 – 19.00 15.00 – 19.00 17.00 – 19.00
Sa. 20. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Do. 25. 15.00 – 19.00 15.00 – 19.00 17.00 – 19.00
Sa. 27. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00

Juli 2015
Do. 02. 15.00 – 19.00 15.00 – 19.00 17.00 – 19.00
Do. 09. 15.00 – 19.00 15.00 – 19.00 17.00 – 19.00
Sa. 11. 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00

August 2015
Sa. 08. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Do. 20. 15.00 – 19.00 15.00 – 19.00 17.00 – 19.00
Sa. 22. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Do. 27. 15.00 – 19.00 15.00 – 19.00 17.00 – 19.00
Sa. 29. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Mo. 31. 15.00 – 19.00

September 2015
Sa. 05. 14.00 – 18.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Sa. 19. 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00 14.00 – 16.00
Sa. 26. 08.00 – 12.00 14.00 – 18.00 08.00 – 12.00 10.00 – 12.00 14.00 – 18.00

Oktober 2015
Sa. 10. 14.00 – 18.00

November 2015
Sa. 21. 14.00 – 16.00 14.00 – 16.00

Dezember 2015

Sa. 05. 08.00 – 12.00 08.00 – 12.00

Winterpause
In der Zeit vom Dezember 2015 bis März 2016 bleibt die Schiessanlage Albisgütli mit Ausnahme 
der Druckluftanlagen und den oben aufgeführten Schiesstagen geschlossen. Die Druckluftanlagen 
stehen durchgehend zur Verfügung.

Administratives für die Benützung der Schiessanlagen 2015

Freiwillige Trainingsübungen
a. Den Schützen der Schützengesellschaft der Stadt Zürich stehen die Anlagen, so-

fern sie nicht anderweitig belegt oder zu wenig Bestellungen eingegangen sind, an 
Donnerstag-, und Freitagnachmittagen, sowie an Samstagen zu Trainingszwecken 
zur Verfügung.

b. An schiessfreien Tagen wird nicht geschossen.
c. Für den Bereich 300 m stehen bei Standöffnung immer Scheiben zur Verfügung
d. Die Schiessanlagen 50 m und 25 m stehen mit Ausnahme von Sperrtagen gemäss 

Standreglement und/oder Anschlag im 50 m/25 m Stand jeweils von Montag bis 
Samstag von 8.00h bis 12.00h und von 13.00h bis 20.00h für das Kleinkaliber-
Schiessen zur Verfügung. Ausserhalb der ausgeschriebenen Schiesstage (Kalender 
Chronologisch) im KK- und Pistolen-Teil dieses Stadtschütz kann es vorkommen, 
dass die Anlage auf Grund von Unterhaltsarbeiten temporär nicht benutzt werden 
kann.

e. Bei allen Anlagen wird erwartet, dass sich die Schützen vor Benutzung über die 
sachgemässe Handhabung instruieren lassen.

1. Standöffnung und Schiesszeiten 2015
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Allgemeiner Teil

2. Allgemeine Bestimmungen

1. Jeder Teilnehmer hat an den Gesellschaftsübungen 300/50/25 m ein 
Schiessbüchlein/Standblätter zu beziehen. Der entsprechende Be-
trag wird über den zusätzlichen Mitgliederbeitrag für aktive Schüt-
zen abgegolten.

1a. Sämtliche von der SGZ angebotenen und/oder abgegebenen Stiche 
müssen in der Schiessanlage Albisgütli nach den Schiessvorschrif-
ten und Regeln des SSV geschossen werden. Ausnahmen erlässt 
das Schützenmeisterkollegium. Zuwiderhandlungen führen zwin-
gend zum Verlust aller Prämien und Auszeichnungen im entspre-
chenden Jahr.

1b. Schützen, die unentschuldigt und ohne für einen Ersatz zu sorgen 
einem Wettkampf fernbleiben, haben den Gruppen- oder Vereins-
doppel zu begleichen.

1c. Sämtliche Rangeure an Gruppe-C Schiessen (z.B. Kantonale 
& Eidgenössische Schützenfeste) gehen zu Gunsten der Gesell-
schaft.

2. Die Teilnahme an der Silberkombination wird bei allen Konkurren-
zen über die Entrichtung von Pauschalgebühren abgegolten.

3. Alle Hülsen, die im Schiessstand Albisgütli verschossen werden, 
bleiben Eigentum der Gesellschaft.

4. 300 m/Pistole/ Jugendliche / Schüler = Jahrgänge 1999 bis 2005
 Kleinkaliber: Junioren = Jahrgänge 1995 bis 1998
  Junggesellschafter = Jahrgänge 1990 bis 1994
  Aktive = Jahrgänge 1970 bis 1989 

 Senioren = Jahrgänge 1956 bis 1969
  V = Veteranen = Jahrgänge 1955 bis 1946
  SV= Seniorveteranen = Jahrgänge 1945 und älter
5. Die Auswertung erfolgt in den entsprechenden Disziplinen gemäss 

den Schiessvorschriften des SSV (300 m/Pistole/KK) und für die in-
ternen Wettkämpfe gemäss Regeln der SGZ.

6. Die Schiessaufsicht regelt an Gesellschaftsübungen die Belegung 
der Scheiben.

7. Nach Beendigung des Schiessens sind die abgeschossenen Stand-
blätter am Schalter abzugeben, respektive in den Briefkasten einzu-
werfen.

8. Der Artikel 16 unserer Satzungen ist sinngemäss absolut einzu-
halten:

 Wenn die SG der Stadt Zürich an einem Wettkampf teilnimmt, 
sind ihre an diesem Anlass teilnehmenden Gesellschafter dazu 
verpfl ichtet, mit der Gesellschaft zu konkurrieren. Zuwiderhand-
lungen führen zwingend zum Verlust aller Prämien und Auszeich-
nungen im entsprechenden Jahr und allenfalls zum Ausschluss aus 
der Gesellschaft.

Wenn die Schützengesellschaft der Stadt Zürich an einem Anlass nicht 
teilnimmt, können unsere Mitglieder nur mit Bewilligung des betreffen-
den Disziplinenschützenmeisters an solchen Schiessen teilnehmen. Bei 
Nichtbefolgung dieser Vorschriften haften die Schützen persönlich!

3. Mitgliederbeiträge

Die Entrichtung des Mitgliederbeitrages für aktive Gesellschafter be-
rechtigt zum freien Training auf allen Anlagen (300/50/25/10 m) zu den 
publizierten Schiesszeiten.

Der Mitgliederbeitrag für aktive Gesellschafter beinhaltet folgende 
Leistungen:

 – Schiessbüchlein und Unkostenbeiträge für die Gesellschafts-
    übungen 300/50/25 m (ohne Doppel)
 – Silberabgabe für Kranzresultate an auswärtigen Schiessen
 – Gutschrift von Löffel- und Bogenschützenpunkten
 – Einladung an den Schützenabend

Folgende Mitgliederbeiträge werden erhoben:

 Fr. 300.– für aktive Gesellschafter
 Fr. 100.– für Gesellschafter (passiv)
 Fr.     –.– für beitragsfreie Gesellschafter 
 Fr.   50.– für Jugendliche bis 18 Jahre / Junioren

Folgende Ermässigungen werden aktiven Gesellschaftern gewährt:

 Fr. 100.– Ehrengesellschafter, Vorstandsmitglieder, SK-Mitglieder,
  Mitglieder der Nationalmannschaft
 Fr. 200.– für Junggesellschafter 18 bis 25 Jahre

Für alle Gesellschafter sind die Obligatorische Bundesübung und das 
Feldschiessen im Grundbeitrag von Fr. 100.– inbegriffen.
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4 Reglemente – Auszeichnungen

4.1 Silberkarten 

Es werden Silberkarten nach folgendem Reglement abgegeben. 

1. Geltungsbereich: Das Reglement gilt für die Abgabe von Silber in 
den Silberkombinationen aller Distanzen und für 
die auswärtigen Schiessen, gemäss diesbezüglichen 
Reglements der Schützengesellschaft der Stadt Zü-
rich.

2. Zweck: Die Abgabe von Silberkarten soll dem Schützen er-
möglichen, sich seine Silbergabe individueller aus-
suchen zu können.

3. Eintausch: Die Silberkarten können nur noch auf dem Sekreta-
riat gegen den aufgedruckten Betrag bar getauscht 
werden.

 Für den Eintausch gegen Gesellschaftssilber wird 
der aufgedruckte Betrag mit dem Faktor 1.3 multi-
pliziert.

 Dies gilt für folgende Gesellschafts-Besteckteile:

 Tafelgabel 155.– (vergriffen)
 Tafelmesser 122.– 
 Dessertlöffel 139.-  (vergriffen)
 Dessertgabel 139.– 
 Dessertmesser 111.– 
 Kaffeelöffel   85.–
 Mokkalöffel   55.– 
 Gesellschaftsgobelet 1200.–

4. Rücknahme: Die Rücknahme gegen Entgelt von einzelnen Ge-
sellschafts-Besteckteilen ist nur ausnahmsweise 
möglich.

 Der Vorstand der SGZ entscheidet über die Rück-
nahme der Besteck-Teile, und über die Dauer der 
Rücknahme-Aktion. Der Vorstand der SGZ legt 
auch die Rücknahme-Preise der entsprechenden 
Besteck-Teile fest. Die Rücknahme ist nur über das 
Sekretariat der SGZ möglich. Informationen über 
eine allfällige Rücknahme-Aktion erteilt das Se-
kretariat, diese werden im Stadtschütz publiziert. 

Wichtig: Es werden nur einwandfrei, luftdicht ver-
schlossene und neuwertige Besteckteile zurückge-
nommen.

5. Anrechnung: Die Silberpunktkarten verschiedener Disziplinen 
können zusammen genommen werden.

6. Einlösung: Im Sekretariat der SGZ nach Voranmeldung.

7. Wertänderung: Sollte der Bezugspreis in Silber ändern, wird die 
Punkteskala ab jenem Jahr geändert.

8. Gültigkeitsdauer: Die von der SGZ ab 1. Januar 2007 herausgegebe-
nen Silberpunktkarten haben eine aufgedruckte 
Gültigkeit von 10 Jahren. Silberpunktkarten ohne 
Gültigkeitsaufdruck, die vor dem 31. Dezember 
2006 herausgegeben wurden, sind bis zum 31. De-
zember 2016 gültig.

4.2 Gesellschaftsbesteck – Löffelpunktereglement

1. Es erfolgt grundsätzlich eine Einteilung in Ein- bis Fünfdistanzen-
Schützen.

2.  Die Gutschrift von Löffelpunkten für Bundesübungen und Feld-
schiessen 300 m und Pistole, sowie für das Volksschiessen Kleinka-
liber führt nicht dazu, dass die Zahl der Disziplinen erhöht wird.

3.  Abgabe-Reglement: Löffelresultate im Jahr. Die Zahlen in Klam-
mer gelten für 1- und 2-Distanzschützen welche auf 300 m schiessen, 
da auf 300 m 21 Löffelpunkte angeboten werden, bei den anderen 
Distanzen aber nur 15 Stück.

Distanzen
 1 2 3 4 5

Tafellöffel ab 12(17) 24(29) 36 46 53
Dessertlöffel ab 10(15) 20(25) 30 39 45
Kaffeelöffel ab 9(13) 18(21) 26 32 37 
Mokkalöffel ab 8(10) 15(18) 20 25 29
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Gesellschafts- für 50 Löffelresultate
Goldmedaille Die Gesellschaftsgoldmedaille wird erst im sechs-

ten Jahr als aktiver Gesellschafter abgegeben.

Bogenschütze für 50 Bogenschützenresultate
 Bogenschützenresultate werden erst vom folgenden 

Jahr nach Erreichung der Gesellschaftsgoldmedail-
le angerechnet. Der Bogenschütze wird erst im elf-
ten Jahr als aktiver Gesellschafter abgegeben.

Bollinger-Gobelet Der Schütze, der in einem Jahr die höchste Anzahl 
Löffelresultate erzielt, gewinnt das «Bollinger-Go-
belet». Bei gleich vielen Resultaten erhält es derjeni-
ge Schütze, der mehr Gesellschaftsjahre nachweist. 
Ist ein Schütze bereits Besitzer dieses Gobelets, 
erhält es der nächstbeste Schütze, der dieses noch 
nicht besitzt.

4.3 Auswärtige Schiessen – Löffelpunktereglement

A. Löffel- bzw. Bogenschützenresultate

An Schiessen, an denen die Gesellschaft im Sektions-, Mannschafts- 
oder Gruppenwettkampf konkurriert, ferner an historischen Schiessen, 
Freundschaftsschiessen, auswärtigen Trainingsschiessen und an der 
Bundesübung, sowie am Eidg. Feldschiessen, werden gute Resultate als 
Löffelresultate bzw. Bogenschützenresultate den hierfür berechtigten 
Schützen gutgeschrieben. Diejenigen Anlässe, die auszeichnungsbe-
rechtigt sind, werden bekannt gegeben.

Eine Gutschrift der entsprechenden Resultate erfolgt nur bei Entrich-
tung des Mitgliederbeitrags für Aktivschützen ab 18 Jahren.

Als Löffelresultate bzw. Bogenschützenresultate gelten:

1. 300 m 
a) Bundesübung: 1 Bogenschützenresultat für mindestens 66 bzw. 64 

Punkte. Die Bedingungen für die Abgabe der An-
erkennungskarte des schweizerischen Sportschüt-
zenverbandes müssen erfüllt sein.

    V/J SV/JJ
b)  Eidg. 1 Löffelresultat ab 58 Pkt 56 55

 Feldschiessen: 2 Löffelresultate ab 63 Pkt 61 60
  1 Bogenschützenresultat ab 58 Pkt 56 55
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c) Übrige Anlässe: Kranzresultate auszeichnungsberechtigter Anlässe.

2. 50 m
a) Übrige Anlässe: Kranzresultate auszeichnungsberechtigter Anlässe.

3. 25 m
a) Obligatorisches Das Bundesprogramm kann nur auf 25 m geschos-
 Programm sen werden. Das erst geschossene Programm zählt. 

Nur für dieses Programm besteht das Anrecht auf 
Gratismunition und Anerkennungskarte. 1 Bogen-
schützen- resp. Löffelpunkt für mindestens 175 bzw. 
172/170 Punkte. Die Bedingungen für die Abgabe 
der Anerkennungskarte des schweizerischen Sport-
schützenverbandes müssen erfüllt sein.

b) Eidg. Pistolen- OP 75, OP 49 und OP 29/06 V/J SV/JJ
Feldschiessen: 1 Löffelresultat ab 159 Pkt 156 155
  2 Löffelresultate ab 169 Pkt 165 164
  1 Bogenschützenresultat ab 159 Pkt 156 155

c) Übrige Anlässe Kranzresultate auszeichnungsberechtigter Anlässe.

4. Gewehr 50 m (KK)

a)  Schweiz.  1 Löffelresultat für 180–200 Punkte
 Vereins- 1 Bogenschützenresultat für 180–200 Punkte
 wettschiessen: (Jun./Vet. jeweils 4 Punkte weniger)

b) übrige auszeichnungsberechtigte Anlässe
 mit Programmen 10er Scheibe 100er Scheibe
 von: 10 Schüssen 8 Schüssen 6 Schüssen 5 Schüssen  6 Schüssen

   93/91 74/72 55/54 430/420 528/520

5. Gewehr 10 m (LG)

a)  Alle auszeichnungsberechtigten Anlässe:
 Löffel- und Bogenschützenpunkte werden ab einem Durchschnitt von 

90 Prozentpunkten abgegeben. (Jun./Vet. jeweils 4 Prozentpunkte 
weniger).
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6. Anlässe ohne Kranzauszeichnungen

Bei diesen Anlässen (z.B. Historische Schiessen) werden die Punktzah-
len durch das Schützenmeisterkollegium festgelegt.

4.4 Wappenscheibenkonkurrenz (Stich «Am Platz»)

Allgemeines

Die Konkurrenz wird getrennt in allen drei Disziplinen ausgeführt 
(300 m, Pistole und Kleinkaliber).

Es kann wahlweise auf nachfolgende Gaben geschossen werden:
– Wappenscheibe «Am Platz»
– Gesellschaftswappenscheibe «Albisgütli»
– Gesellschaftswappenscheibe «Hirsebreifahrt»
– Goldene Manschettenknöpfe mit Stadtschützen-Signet

Die Gaben werden entsprechend der Distanz bezeichnet. Der gleiche 
Schütze kann in jeder Disziplin alle vier Gaben nur einmal beziehen.

Benötigte Punktzahlen:

1.  Wappenscheibe «Am Platz»  100 Punkte 

2.  Gesellschaftswappenscheibe «Albisgütli»  150 Punkte

3.  Gesellschaftswappenscheibe «Hirsebreifahrt»  180 Punkte

4.  Goldene Manschettenknöpfe 220 Punkte

Programm

Doppel: Fr. 6.– pro Passe

Scheibe: A –100, Pistole P-100

Schusszahl: 5 Einzelfeuer, Unterbrechung der Passe nicht ge-
stattet.

Rangordnung: Das Total der 6 besten Schüsse aller Passen be-
stimmt den Rang. Bei Punktgleichheit entscheiden 
die nächst besseren Schüsse. Es wird nur eine Rang-
liste für alle Kategorien erstellt.

Besondere Es können maximal 10 Passen geschossen werden

Bestimmungen: pro Übung maximal 4 Passen. Schützen mit weniger 
als 6 Passen werden nicht rangiert.

Organisation: Dieser Stich kann an allen Schiesstagen, bei denen 
den Stadtschützen Scheiben zur Verfügung stehen, 
jedoch bis spätestens Montag, 31. August 2015 
(300 m: 27. August 2015) geschossen werden.

Bewertung

Den rangierten Konkurrenten wird auf ein spezielles Punktekonto jedes 
Jahr eine Anzahl Punkte nach folgendem Schema gutgeschrieben:

Bei 40 rangierten Schützen:
1. Rang: 25 Punkte, die nachfolgenden Ränge je 1 Punkt weniger, 
15. und 16. Rang: je 11 Punkte, dann 3x10 Punkte, 4x9 Punkte, 
5x8 Punkte usw.
Für je 4 Konkurrenten mehr oder weniger wird der Beginn der Skala um 
1 Punkt hinauf – oder herabgesetzt.

Weitere Punktgutschriften:
300 m, Pistole und Kleinkaliber: Für jeden 100er: 2 Punkte, 99er: 
1 Punkt, Fleissprämie für 10 geschossene Passen: 2 Punkte

Besondere Bestimmungen :

Schützen, die bereits Gewinner der Wappenscheibe «Am Platz» waren, 
und trotzdem weitergeschossen haben, können ihre Punkte-Gutschrif-
ten wahlweise in Gesellschaftsbesteck oder Silberpunkte – oder auf eine 
der drei weiteren Gaben umschreiben lassen. Nach Erreichen der golde-
nen Manschettenknöpfe kann weiterhin auf Gesellschaftsbesteck oder 
auf Silberpunkte geschossen werden.

Bei Erreichen der benötigten Punkte für eine der vier Gaben gehen die 
überzähligen Punkte verlustig. Für diese überzähligen Punkte wird auch 
kein Silberbesteck abgegeben.

Schützen, welche auf eine weitere Teilnahme vor Erreichen der benö-
tigten Punktzahlen endgültig verzichten, können für die erreichten Gut-
punkte Silberkarten beziehen.

Für die Abgabe von Silberkarten wird folgende Berechnung vorgenom-
men:
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Beispiel bei erreichten 220 Punkten:
– 220 Punkte : 44 Punkte für Tafellöffel = 5 Tafellöffel
– 5 Tafellöffel x Fr. 155.– = Fr. 775.–
– Fr. 775.– : 130 x 100 (siehe Punkt 4, Abschnitt a3) = Fr. 580.– Wert 

für die Silberkarte.

Tafellöffel oder -gabel 44 Punkte Dessertmesser 23 Punkte
Tafelmesser 28 Punkte Kaffeelöffel 24 Punkte
Dessertlöffel oder -gabel 35 Punkte Mokkalöffel 15 Punkte

4.5 Gesellschaftsmatch

Der Unkostenbeitrag pro geschossenen Match beträgt Fr. 12.–. 
Folgende Auszeichnungen werden abgegeben:

Gesellschafts-Matchmedaillen (Gold – Silber – Bronze) oder Silber-
karten zu Fr. 15.– (Gold), Fr. 12.– (Silber), Fr. 10.– (Bronze).

Die Details werden in den Erläuterungen der einzelnen Disziplinen ge-
regelt.

5. Auszeichnungen Gesellschaftsmeisterschaften

Je Disziplin werden folgende Auszeichnungen abgegeben:

1 silberner Meisterbecher mit Widmung (Gesellschaftsmeister)
1 silberne Medaille (grosse Meisterschaft)
2 bronzene Medaillen (kleine Meisterschaft)

Jede dieser Auszeichnungen wird dem gleichen Schützen nur einmal 
abgegeben. Pro Disziplin kann im selben Jahr nur eine Auszeichnung 
bezogen werden.

Schützen, die nach Rangliste auf eine Auszeichnung Anspruch haben, 
erhalten diese nur, wenn sie die nachfolgenden Durchschnittsprozente 
aufweisen:

 Ordonnanz Sport
Gewehr 300 m mindestens 91% 93% für die grosse Meister-

 schaft
 mindestens 90%  92% für die kleine Meister-

 schaft

Pistole 50 m mindestens 91% für die grosse Meisterschaft
 mindestens 89% für die kleine Meisterschaft

Pistole 25 m mindestens 93% für die grosse Meisterschaft
 mindestens 91% für die kleine Meisterschaft

Luftpistole 10 m mindestens 91% für die grosse Meisterschaft
 mindestens 89% für die kleine Meisterschaft

Gewehr 50 m (KK) mindestens 95% für die grosse Meisterschaft
 mindestens 93% für die kleine Meisterschaft

Luftgewehr 10 m mindestens 91% für die grosse Meisterschaft
 mindestens 89% für die kleine Meisterschaft

Auf den silbernen Meisterbecher hat nur der Rang-Erste (Gesellschafts-
meister) Anspruch, sofern die Bedingungen für die grosse Meister-
schaftssilbermedaille erfüllt sind. Wenn er diesen schon besitzt, fällt die 
Abgabe aus. Der Gesellschaftsmeister erhält wahlweise eine Urkunde 
oder einen Tafellöffel. Bei Punktgleichheit (Durchschnittsprozente) ent-
scheiden die Resultate gemäss Liste der Disziplinen.

Das Schützenmeisterkollegium behält sich vor, je nach Beteiligung die 
Abgabe von Auszeichnungen anzupassen.

6. Allgemeine Bestimmungen für die Bundesübungen

Bundesprogramm 300 m (Bedingungsschiessen – OP)

Im obligatorischen Programm werden 20 Schüsse geschossen; es besteht 
aus vier Übungen auf 300 m Entfernung, die in nachstehender Reihen-
folge zu schiessen sind:

Nr. Scheibe Schusszahl Feuerart
1 A 5er 5 Einzelfeuer
2 B 4er 5 Einzelfeuer
3 B 4er 5 rasches Einzelfeuer
   1x2 Schüsse, 1x3 Schüsse
   20 Sekunden für Sturmgewehre
   und 30 Sekunden für Karabiner
   vom 1. Schuss an gemessen, nach
   jeder Serie wird gezeigt
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Nr. Scheibe Schusszahl Feuerart
4 B 4er 5 rasches Einzelfeuer
   5 Schüsse in 40 Sekunden für
   Sturmgewehre
   60 Sekunden für Karabiner
   vom 1. Schuss an gemessen

Es darf ausschliesslich mit Ordonnanzwaffen geschossen werden. Bei 
Veränderungen an der Waffe sind nur jene Hilfsmittel erlaubt, welche 
im Verzeichnis der bewilligten Hilfsmittel des Bundes aufgeführt sind 
(Dokumentation 27.132).

Auszeichnungen 

Für Resultate von 66 und mehr Punkten (Junioren und Veteranen ab 64 
Punkten) wird die Anerkennungskarte des SSV abgegeben.

Wichtiger Hinweis
Schiesspfl ichtige haben das Dienst- und Schiessbüchlein (Leistungs-
ausweis) mitzubringen.

Obligatorisches Programm 25 m

Allgemeines

Subalternoffi ziere wählen, ob sie die Bundesübung auf 300 m oder auf 
25 m absolvieren wollen. Nur für diese erhalten wir eine Entschädigung. 
Alle andern Schweizer können das Bundesprogramm mit Gratismuni-
tion absolvieren.

Das obligatorische Programm 25 m Pistole kann an drei offi ziellen 
Übungen geschossen werden. Das Programm lautet wie folgt:

Nr. Scheibe Schusszahl Feuerart
1 Ordonnanz- 5 Einzelfeuer in je 1 Minute
2 Schnellfeuer- 5 Schnellfeuer in 50 Sekunden
3 Pistolen- 5 Schnellfeuer in 40 Sekunden
4 Scheibe 5 Schnellfeuer in 30 Sekunden

Auszeichnungen

Für Resultate von 175 und mehr Punkten (Junioren und Veteranen ab 
172 Punkten, Jugendliche und Seniorveteranen ab 170 Punkten) wird die 
Anerkennungskarte des SSV abgegeben.

7. Allgemeine Bestimmungen für das Feldschiessen

Ein Schütze darf auf jeder Distanz (Gewehr 300 m und Pistole 50/25 m) 
nur mit einer Sektion – also im gleichen Jahr nur einmal – an den Bun-
desübungen teilnehmen. Bundesübungen und Feldschiessen müssen in 
der gleichen Sektion geschossen werden; die Bestimmungen der amt-
lichen Schiessvorschriften bei Domizilwechsel bleiben vorbehalten.

Die Abgabe von Probeschüssen sowie Teilnahme an Schiessübungen ir-
gendwelcher Art auf den Wettschiessplätzen ist, an Tagen an denen das 
Feldschiessen stattfi ndet, bis zum Abschluss des Wettschiessens nicht 
gestattet.

Es darf auf allen Distanzen nur mit den vom VBS anerkannten Ordon-
nanzwaffen geschossen werden.

Mit der Pistole 49 und 75 dürfen die Bundesübungen zweihändig ge-
schossen werden.

Feldschiessen 300 m – Programm und Limiten

Folgende Übungen sind zu schiessen:

Nr. Scheibe Schusszahl Feuerart
1 Feldscheibe B 4er 6 Einzelfeuer,
   6 Schüsse in je 1 Minute
2 Feldscheibe B 4er 6 Kurzfeuer,
   2x3 Schüsse in je 1 Minute,
   nach jeder Serie wird gezeigt
3 Feldscheibe B 4er 6 Schnellfeuer,
   6 Schüsse in 1 Minute

Auszeichnungen

Kranzauszeichnungen des SSV: Anerkennungskarte des SSV:

57 und mehr Punkte  55 und mehr Punkte
56 und mehr Punkte V/J  53 und mehr Punkte V/J
55 und mehr Punkte VV  52 und mehr Punkte VV

Feldschiessen Pistole

Mit der Zusammenlegung der Waffenkategorie E und F (Pistole 49 und 
75) entfallen auch die getrennten Auszeichnungslimiten. Die Anpassung 
erfolgte unter Berücksichtigung eines Durchschnittwertes der beiden bis 
anhin angewandten Auszeichnungslimiten.
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Feldschiessen 50 m – Programm und Limiten

Nr. Scheibe Schusszahl Feuerart
1 B 5er 6 Einzelfeuer, 1 Minute pro
   Schuss
2 B 5er 6 Kurzfeuer, 2x3 Schüsse 
   in je 1 Minute
3 B 5er 6 Schnellfeuer in 1 Minute

Auszeichnungen:
Kranzauszeichnungen SSV Anerkennungskarte SSV

OP 75, OP 49 und OP 06/29
63 Punkte 58 Punkte
60 Punkte für V/J 55 Punkte für V/J
59 Punkte für VV 54 Punkte für VV

Feldschiessen 25 m – Programm und Limiten

Nr. Scheibe Schusszahl Feuerart

1 Ordonnanz-Schnell- 3 Einzelfeuer, 20 Sek. pro 
   Schuss
2 feuer-Pistolenscheibe 5 Seriefeuer in 50 Sekunden
3 Wertungszonen 5 Seriefeuer in 40 Sekunden
4 6-10 5 Seriefeuer in 30 Sekunden

Auszeichnungen:
Kranzauszeichnungen SSV Anerkennungskarte SSV

OP 75, OP 49 und OP 06/29

159 Punkte  153 Punkte
156 Punkte für V/J 150 Punkte für V/J
154 Punkte für VV 148 Punkte für VV

300 m

Gesellschaftsmeisterschaft 300 m

Sämtliche Stiche die zu der Gesellschaftsmeisterschaft zählen:

– Müssen grundsätzlich mit Waffen, die zur selben Waffenkategorie 
gehören (A oder D), geschossen werden. Das einmalige Verwenden 
einer Waffe aus der Kategorie A führt bereits zur Umteilung in die 

Sportwaffenkonkurrenz. Einzige Ausnahme ist der Vereinsstich 
(Sektion) an Kantonalen und Eidgenössischen Schützenfesten. 

– Stiche, welche nicht an ein bestimmtes Datum gebunden sind, dür-
fen an allen Schiesstagen geschossen werden, an welchen den Stadt-
schützen Scheiben zur Verfügung stehen. Die Einhaltung der Abga-
betermine liegt in der Verantwortung des Schützen.

– Müssen an den publizierten Daten auf dem offi ziellen Schiessstand 
und im entsprechenden Sektor geschossen werden.

– Können nicht an der Feldübung geschossen werden.

8. Gesellschaftsmeisterschaft Gewehr 300 m – Armeewaffen 

Nr. Stich Scheibe Schusszahl Max.
 1 Albisgütliverbandsschiessen A10   6 EF 4 SF 100
 2 OMM %, beste 3 Runden A10 3x20 EF 100
 3 Kreiselschiessen Betzholz A10 10 EF 100
 4 ESF Wallis A10   6 EF 4 SF 100
 5 Tir Vorab, Ruschein % A10 2x 10 EF 5 SF 100
 6 Endschiessen, Sektion A10   6 EF 4 SF 100 

4 von diesen 6 Stichen zählen

 7 Bezirksschiessen, Probstei A10   6 EF 4 SF 100
 8 SGZ Liegendmatch % A10 60 EF 100
 9 Maischiessen Ettenhausen A10   6 EF 4 SF 100
10 Gesellschaftsübung, beste Sektion A10   6 EF 4 SF 100
11 Cup, 1. Runde % A10 20 EF 100
12 Rehalpschiessen, Höngg A10   6 EF 4 SF 100
 4 von diesen 6 Stichen zählen

9. Gesellschaftsmeisterschaft Gewehr 300 m – Sportwaffen

Nr. Stich Scheibe Schusszahl Max.
 1 Albisgütliverbandsschiessen A10   6 EF 4 SF 100
 2 OMM %, beste 3 Runden A10 3x 20 EF 100
 3 Kreiselschiessen Betzholz A10 10 EF 100
 4 ESF Wallis A10   6 EF 4 SF 100
 5 Tir Vorab, Ruschein % A10 20 EF 100
 6 Endschiessen, Sektion A10   6 EF 4 SF 100
 4 von diesen 6 Stichen zählen
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 7 Bezirksschiessen, Probstei A10   6 EF 4 SF 100
 8 SGZ Liegendmatch % A10 60 EF 100
 9 Maischiessen Ettenhausen A10   6 EF 4 SF 100
10 Gesellschaftsübung, beste Sektion A10   6 EF 4 SF 100
11 Cup, 1. Runde % A10 20 EF 100
12 Rehalpschiessen, Höngg A10   6 EF 4 SF 100
 4 von diesen 6 Stichen zählen

10. Senioren – Veteranenmeisterschaften 300 m

Veteranenmeisterschaft Gewehr 300 m (Sportwaffen & Armeewaffen)

Nr. Stich Scheibe Schusszahl Max.
1 Albisgütliverbandsschiessen A10   6 EF 4 SF 100
2 Veteranen Jahresschiessen A10   6 EF 4 SF 100
3 Limmatschiessen Spreitenbach A10   6 EF 4 SF 100
4 Dübischiessen A10   6 EF 4 SF 100
 3 von diesen 4 Stichen zählen

5 Bezirksschiessen, Probstei A10   6 EF 4 SF 100
6 Voletschwyler Schützeträffe A10   6 EF 4 SF 100
7 Reppischtalschiessen A10   6 EF 4 SF  100
8 Rehalpschiessen A10   6 EF 4 SF 100
 3 von diesen 4 Stichen zählen

Pro Kategorie je:
1. Rang: Silberkarte zu Fr. 40.–
2. Rang: Silberkarte zu Fr. 30.–
3. Rang: Silberkarte zu Fr. 20.–

Bei Punktegleichheit zählen:
– Die besseren Streichresultate
– Das höhere Alter

Falls vorhanden: Die Laufzeit eines Wanderpreises ist 5 Jahre. Im 6. Jahr 
erhält sie der Schütze zum Verbleib, welcher sie am meisten gewonnen 
hat. Bei Gleichheit entscheidet das Resultat des 5. Jahres.

11. Feldmeisterschaft Sturmgewehre & Karabiner

Es zählen:
1. Obligatorische Bundesübung
2. Eidgenössisches Feldschiessen
3. 1. Passe Feldstich (an der 5. Monatsübung = Feldübung)
 2. Passe Feldstich (an der 5. Monatsübung = Feldübung)

Reglement zu Feldmeisterschaften Sturmgewehre 90 & 57, Karabiner
– Alle Waffen schiessen in einer Kategorie. 
– Rang: Einmaliger Gewinn der Zinnkanne Feldmeisterschaft.
– Ist der Sieger bereits im Besitz der Kanne, so erhält sie der nächst-

rangierte Schütze.
– Die Auszeichnung wird ab einem Mindestresultat von 271 Punkten 

abgegeben.

Bei Punktegleichheit entscheiden:
– Das Eidgenössische Feldschiessen
– Das Obligatorische Bundesprogramm
– 1. Passe Feldstich
– 2. Passe Feldstich

12. Obligatorische Bundesübung 300 m – Daten

1. Übung Donnerstag 7. Mai 17.00 – 18.30 Uhr
2. Übung Samstag 20. Juni 08.00 – 11.30 Uhr
3. Übung Samstag 11. Juli 08.00 – 11.30 Uhr
4. Übung Donnerstag 27. August 17.00 – 18.30 Uhr

13. Eidgenössisches Feldschiessen 300 m – Daten

1. Schiesstag Freitag 8. Mai 17.00 – 19.00 Uhr
2. Schiesstag Freitag 5. Juni 17.00 – 19.00 Uhr
3. Schiesstag Samstag 6. Juni 10.00 – 12.00 Uhr
    14.00 – 16.00 Uhr

Kein Feldschiessen am Sonntag
Die Standblätter werden zentral in der Vorhalle ausgehändigt.
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14. Verschiedene Anlässe 300 m –  Daten

Lehrschiessen
  Samstag 21. März 08.00 – 12.00 Uhr

Eröffnungsschiessen
  Samstag 28. März 08.00 – 12.00 Uhr

Gesellschaftsübungen 300 m
1. Übung Samstag 18. April 08.00 – 11.00 Uhr
2. Übung Samstag 2. Mai 08.00 – 11.00 Uhr
3. Übung Samstag 13. Juni 08.00 – 11.00 Uhr
4. Übung Samstag 27. Juni 08.00 – 11.00 Uhr
5. Übung (Feldüb.) Donnerstag 4. Juni 16.30 – 19.00 Uhr

Bitte um pünktliches Antreten. Die Übungen 1 bis 4 sind bis um 11.00 
Uhr abgeschlossen!

Ges. Cup Samstag 22. August 08.00 Start

Die Startzeit ist zwingend. Bei zu spätem Antreten ist die Beteiligung an 
diesem Wettkampf nicht mehr möglich  –  in der Jahreskonkurrenz ist in 
diesem Falle eine Null zu schreiben.

Freie Übung 300 m mit Munitionsverkauf
  Donnerstag 9. April 17.00 – 19.00 Uhr
  Donnerstag 21. Mai 17.00 – 19.00 Uhr
  Donnerstag 18. Juni 17.00 – 19.00 Uhr
Letzte Stiche Donnerstag 27. August 17.00 – 19.00 Uhr

Training Gruppenmeisterschaft 300 m
  Nach Bedarf.

Gruppenmeisterschaft 300 m
1.+2. Vorrunde Donnerstag 9. April 17.00 – 19.00 Uhr
  Samstag 11. April 08.00 – 10.00 Uhr
  Donnerstag 16. April 17.00 – 19.00 Uhr 

 Samstag 18. April 08.00 – 12.00 Uhr
    (NM: SGU/SSGN)

  Donnerstag 23. April 17.00 – 19.00 Uhr
  Donnerstag 30. April 17.00 – 19.00 Uhr
  Samstag 2. Mai 08.00 – 12.00 Uhr 
Kant. Final Samstag  30. Mai Feld D Vormittag
  Winterthur  Feld A Nachmittag

1. Hauptrunde Do Feld A/D 11. Juni 17.00 – 19.00 Uhr
  Samstag Feld A/D 13. Juni 08.00 – 12.00 Uhr

2. Hauptrunde Do Feld A/D 18. Juni 17.00 – 19.00 Uhr
  Samstag Feld A/D 20. Juni 08.00 – 12.00 Uhr

3. Hauptrunde Do Feld A/D 25. Juni 17.00 – 19.00 Uhr
  Samstag Feld A/D 27. Juni 08.00 – 12.00 Uhr

GM Final Samstag 5. Sept. 08.00 – 12.00 Uhr

Matchschiessen 300 m
Gesellschaftsmatch Armee-  und Sportwaffen
  Samstag 11. Juli 08.00 – 12.00 Uhr
  Samstag 29. August 08.00 – 12.00 Uhr

Jungschützenkurs
1. Übung Samstag 21. März 14.00 – 16.30 Uhr
2. Übung Samstag 28. März 14.00 – 16.30 Uhr
3. Übung Samstag 16. Mai 14.00 – 16.30 Uhr
4. Übung Samstag 13. Juni 14.00 – 16.30 Uhr
5. Übung Samstag 20. Juni 14.00 – 16.30 Uhr
6. Übung Samstag 27. Juni 14.00 – 16.30 Uhr
7. Übung Samstag 22. August 14.00 – 16.30 Uhr
8. Übung Samstag 29. August 14.00 – 16.30 Uhr

Endschiessen  Samstag 26. Sept. 08.00 Uhr Beginn

Absenden und Diskussionsabend 300 m
Standrestaurant  Samstag 31. Oktober 17.00 Uhr Beginn
Albisgütli
GV  Freitag 10. April 19.00 Uhr Beginn
Schützenabend Samstag 14. Nov. 18.00 Uhr Beginn
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15. Erläuterungen

Gesellschaftsübungen 300 m

Es werden 5 Gesellschaftsübungen (April, Mai, Juni) und ein Stadtschüt-
zencup (August) durchgeführt, die jeweils gleichentags 1 Stunde nach 
Schluss der Übung abgesendet werden. Geschossen wird in 2 Katego-
rien: Die ersten 4 Gesellschaftsübungen und der Cup können prinzipi-
ell nur in einer Kategorie (Sportwaffen oder Armeewaffen) geschossen 
werden. Die 5. Gesellschaftsübung (=Feldübung) wird nur mit Ordon-
nanzwaffen geschossen.

Kategorie Sportwaffen: Standardgewehre, Freie Waffen
Kategorie Armeewaffen: Sturmgewehre 57 & 90, Karabiner

– Pro Übung und Kategorie wird für den Erstrangierten eine spezielle 
Gutschrift abgegeben. Vom gleichen Schützen kann diese Silberkar-
te pro Saison nur einmal gewonnen werden.

– An den Gesellschaftsübungen und am Cup wird 80% des Doppel-
geldes in Form von abgestuften Silberkarten an 70% der Teilnehmer 
pro Kategorie abgegeben. Bei Punktegleichheit entscheiden folgen-
de Kriterien: 

– Gruppenstich
– Sektion
– Höheres Alter
– Der Doppel pro Gesellschaftsübung und Cup beträgt Fr. 25.–
– Die Doppel, sowie die gewonnenen Silberpunkte werden verrechnet 

und am Absenden mit einer Silberkarte vergütet.
– Standblattausgabe bis 1 Stunde vor Ende der Übung.

Im Mai fi ndet die «Feldübung» statt, bei der zweimal der Feldstich 
(Feldschiessen-Programm ohne Probeschüsse) mit den unveränderten 
Armeewaffen (analog Bundesübung und Feldschiessen – siehe zugelas-
sene Hilfsmittel) geschossen werden kann.

Waffen und Stellung:
Freies Gewehr:  kniend 
Standardgewehr, Karabiner: liegend frei
Sturmgewehr 57:  liegend ab Mittel- oder Vorderstütze
Sturmgewehr 90:  liegend ab Vorderstütze

Veteranen dürfen mit dem Karabiner aufgelegt und Seniorveteranen mit 
der Freien Waffe liegend frei schiessen.

Programm Gesellschaftsübungen im April bis Juni

Probeschüsse: Maximal 5 pro Stich

Sportwaffen
Sektionsstich ESF: A10 6 EF, 1 x 4 SF in 60 Sek.
GM (A)-Stich: A10 1 x 20 EF
Kunst: A100 5 EF (10%)
Schnellstich: A10 1 x 6 SF in 120 Sek.

Ordonnanzwaffen:
Sektionsstich ESF: A10 6 EF, 1 x 4 SF in 60 Sek. 
GM (D)-Stich: A10 10 EF, 1 x 5 SF ohne Zeitbeschränkung
Kunst: A100 5 EF (10%)
Schnellstich: A10 1 x 6 SF in 60 Sek., Karabiner in 120 Sek.

Programm Gesellschaftsübung (Feldübung)
Feldstich: Analog Feldschiessen. Es wird zweimal 
  das Programm kommandiert geschossen.
Probeschüsse: Keine!

Programm Stadtschützencup 300 m
1. Runde: Qualifi kation  Die besten 16 Schützen qualifi zieren sich für 

den Halbfi nal
 A10 max. 5 Probe, 20 EF

Bei Punktgleichheit entscheiden die besseren Tiefschüsse und dann das 
Alter in der Reihenfolge JJ, J, SV, V, A.

2. Runde: Halbfi nal Die besten 8 Schützen qualifi zieren sich für den 
Final

 A10 2 Probe und 10 EF in je 60 Sek. 
 kommandiert

Bei Punktgleichheit entscheidet das bessere Qualifi kations-Resultat 
und dann das Alter in der Reihenfolge JJ, J, SV, V, A.

3. Runde: Final Ausscheidungsmodus nach dem K.O. 
 Verfahren.
 A100 2 Probe und 11 EF in je 60 Sek.

kommandiert

Der Wert des jeweiligen Schusses wird zu den 10 Schüssen des Halbfi -
nals addiert. Der Schütze mit dem schlechtesten Gesamtresultat schei-
det aus. Der Ausscheidungsmodus beginnt nach dem 5. Finalschuss. Bei 
Punktgleichheit schiessen die betroffenen Schützen ein «Shoot-Off».
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Der Cup wird wenn möglich in 3 Kategorien (Sportwaffen, Ordon-
nanzwaffen und Junioren) ausgetragen.

Kniendstich 300 m
Doppel: Fr. 5.– pro Passe
Scheibe: A10
Schusszahl: 10, Einzelfeuer
Stellung: Kniend
Rangordnung: Das Total der besten 4 Passen bestimmt den Rang.
Auszahlung: 80% der Doppel an 50% der Schützen
Organisation: Analog Stich «Am Platz»

Gesellschaftsmatch 300 m
Die verschiedenen Matchprogramme sind identisch mit den Diszipli-
nen der dezentralen Matchmeisterschaften des ISSF/SSV, resp. Ordon-
nanzwaffen. Die Auszeichnungslimiten orientieren sich an den Limiten 
für die grosse Meisterschaft an Gruppe C-Schiessen (Kantonale-, Eid-
genössische Schützenfeste).

Freie Gewehre und Standardgewehre Scheibe A10
& alle Armeewaffen: 60 Schüsse Liegend, Einzelfeuer
   1 Stunde 15 Minuten; 
   inkl. Probeschüsse

2-Stellung:  Scheibe A10
STGW 57/90  30 Schüsse liegend, Einzelfeuer
   30 Schüsse kniend, Einzelfeuer 
   1 Stunde 15 Minuten; 
   inkl. Probeschüsse

2-Stellung:  Scheibe A10
Standardgewehre und Karabiner  30 Schüsse liegend, Einzelfeuer
   30 Schüsse kniend, Einzelfeuer
   1 Stunde 30 Minuten; 
   inkl. Probeschüsse

3-Stellung:  Scheibe A10
Freie Gewehre und Standardgewehre 60 Schüsse; je 20 liegend, 

  stehend, kniend, 
   Einzelfeuer
   2 Stunden 15 Minuten; 

  inkl. Probeschüsse

Auf Grund verschieden verwendeter Munition kann der Gesellschafts-
match nicht mit der dezentralisierten Match-Meisterschaft kombiniert 
werden.
Wenn der Liegendmatch zur Gesellschaftsmeisterschaft zählt, darf er 
nicht mit Matchmunition geschossen werden.
Bei Verwendung von Matchmunition: Die Munition darf das Kaliber 
8 mm nicht überschreiten, nicht erlaubt ist die SWISS MATCH 6 x 47 
Munition mit roter Spitze.
Die ersten Passen des Liegendmatches können mit dem 2- bzw. 3-Stel-
lungsmatch kombiniert werden, sie müssen jedoch am selben Tag ge-
schossen werden.

Wettkampf Schützen Gold Silber Bronze

Liegend-Meisterschaft
FG/STD A 576 563 550
 V/J 564 551 538
 SV/JJ 558 545 532

STGW 57/90 
& Karabiner A 551 538 525
 V/J 539 526 513
 SV/JJ 533 520 507

STGW 57 02 A 531 518 505 
 V/J 519 506 493
 SV/JJ 513 500 487

Meisterschaft in 2 Stellungen
STD A 555 540 525
(& FG, nur V und SV) V/J 543 528 513
 SV/JJ 537 522 507

STGW 57/90 A 525 510 495
& Karabiner V/J 513 498 483
 SV/JJ 507 492 477

STGW 57 02 A 510 495 480
 V/J 498 483 468
 SV/JJ 492 477 462

Meisterschaft in 3 Stellungen
FG/STD A 535 520 505
 V/J 523 508 493
 SV/JJ 517 502 487
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16. Schiesstage chronologisch geordnet 2015 300 m
Februar   Zeit 
So 1 Zürcher Oberländer Gruppenschiessen Gossau 08.00-12.00 
So 1 Winterschiessen Pfäffi kon Pfäffi kon ZH 08.30-12.00 
Sa 7 Höck Albisgütli  14.00-
Sa 7 Zürcher Oberländer Gruppenschiessen Gossau 08.00-12.00 13.00-17.00
Sa 7 Winterschiessen Pfäffi kon Pfäffi kon ZH 08.30-12.00 13.00-16.00
Sa 7 Winterausmarsch FS Basel Stans GT 
Sa 7 Valentin-Teamschiessen Wädenswil 08.30-12.00 13.00-16.30
Sa 14 Valentin-Teamschiessen Wädenswil 08.30-12.00 13.00-16.30
Do 19 DV Albisgütliverband Albisgütli 
Sa 21 Höck mit Film Albisgütli  14.00-
Sa 21 Rüsstaler Fasnachtsschiessen Ottenbach 09.00-12.00 13.30-16.30
Sa 28 Neuenegg-Schiessen Einschiessen Albisgütli  14.00-16.00
Sa 28 Rüsstaler Fasnachtsschiessen Ottenbach 09.00-12.00 13.30-16.30

März
So 1 Neuenegg-Schiessen Neuenegg GT 
So 1 Rüsstaler Fasnachtsschiessen Ottenbach 10.00-12.00 
Mo 2 Instruktionsrapport Albisgütli 
Mi 4 Frühjahrsrapport JSL Albisgütli  19.30
Fr 6 DV Bezirksschützenverband ?
Sa 7 WBK JSL ?
Sa 7 Schaffhauser Frühlingsschiessen Schaffhausen 08.30-12.00 13.00-16.00
So 8 Schaffhauser Frühlingsschiessen Schaffhausen 09.00-12.00
Sa 14 Bülacher Frühlingsschiessen Bülach 08.00-12.00 13.30-16.00
Sa 14 Glattschiessen Höri Hochfelden 08.00-12.00 13.00-16.00
Sa 14 Leibstadter Gruppenschiessen Leibstadt 08.00-12.00 13.00-18.00
Sa 14 Chrüzlibachschiessen Rekingen 08.00-12.00 13.00-17.00
So 15 Bülacher Frühlingsschiessen Bülach 08.30-12.00
So 15 Glattschiessen Höri Hochfelden 09.00-13.00
So 15 Leibstadter Gruppenschiessen Leibstadt 08.00-12.00
So 15 Chrürzlibachschiessen Rekingen 08.00-12.00
Do 19 Standöffnung – Training Ablisgütli  16.00-18.00
Fr 20 Hanslin Gedenkschiessen Rapperswil  14.00-17.30
Sa 21 Lehrschiessen Albisgütli 08.00-12.00
Sa 21 Jungschützenkurs Albisgütli  14.00-16.00
Sa 21 Bülacher Frühlingsschiessen Bülach 08.00-12.00 13.30-16.00
Sa 21 Glattschiessen Höri Hochfelden 08.00-12.00 13.30-16.00
Sa 21 Leibstadter Gruppenschiessen Leibstadt 08.00-12.00 13.00-18.00 
Sa 21 Hanslin Gedenkschiessen Rapperswil 08.00-12.00 13.00-17.30
Sa 21 Chrüzlibachschiessen Rekingen 08.00-12.00 13.00-17.00

Sa 21 Schaffhauser Frühlingsschiessen Schaffhausen 08.30-14.00 
Sa 21 Säuliämter Gruppenschiessen Zwillikon 08.00-12.00
So 22 Hanslin Gedenkschiessen Rapperswil 08.00-11.30
So 22 Säuliämter Gruppenschiessen Zwillikon 09.00-12.00
Mo 23 Neugesellschafterabend Albisgütli 
Do 26 Training Ablisgütli  16.00-18.00
Fr 27 St. Michaelsschiessen Oberwil-Lieli  15.30-18.30
Sa 28 Eröffnungsschiessen Albisgütli 08.00-12.00
Sa 28 Jungschützenkurs Albisgütli  14.00-16.00
Sa 28 St. Michaelsschiessen Oberwil-Lieli 08.30-12.00 13.00-16.30
Sa 28 Hanslin Gedenkschiessen Rapperswil 08.00-12.00 13.00-17.30
So 29 St. Michaelsschiessen Oberwil-Lieli 08.30-12.00

April
Mo 6 Säuliämter Gruppenschiessen Zwillikon 08.00-14.00
Do 9 Freie Übung & GM Vorrunden 1+2 Albisgütli  17.00-19.00
Fr 10 St. Michaelsschiessen Oberwil-Lieli  16.30-19.30
Fr 10 Generalversammlung Uertenstube  19.00-
Sa 11 DV ZHSV Hittnau 
Sa 11 St. Michaelsschiessen Oberwil-Lieli 08.30-12.00 13.00-16.30
Sa 11 Tir Vorab Ruschein GT ?
Do 16 Training & GM Vorrunden 1+2 Albisgütli  17.00-19.00
Fr 17 Reusstaler Liegendmatch Bremgarten
Sa 18 1. Gesellschaftsübung, GM Vorrunden 1+2 Albisgütli 08.00-11.00
Sa 18 Freundschaftsschiessen SGU,SSGN, SGZ Höngg  14.00-18.00
Sa 18 Näfelser-Fahrtschiessen Mollis  13.00-18.00
Sa 18 Spreitenbacher Limmatschiessen Spreitenbach 09.00-12.00 13.30-17.00
So 19 Näfelser-Fahrtschiessen Mollis 08.00-12.00
Mi 22 Zentralschweizer Liegendmatch Zug
Do 23 Training, GM Vorrunden 1+2 Albisgütli  17.00-19.00
Fr 24 Reppischtalschiessen Dietikon  15.00-19.00
Fr 24 Embracher Gruppenschiessen Embrach  17.30-20.00
Fr 24 Gochlinger Liegendmatch Gachnang
Sa 25 Reppischtalschiessen Dietikon 08.00-12.00
Sa 25 Embracher Gruppenschiessen Embrach 08.30-13.00
Sa 25 1. Mai Gruppenschiessen Oberhasli  17.30-20.00
Sa 25 Spreitenbacher Limmatschiessen Spreitenbach 09.00-12.00 13.30-17.00
Sa 25 Maischiessen Ettenhausen Wetzikon 08.00-11.30 13.30-16.30
So 26 Reppischtalschiessen Dietikon 08.00-12.00
So 26 1. Mai Gruppenschiessen Oberhasli 08.30-13.00
Do 30 Training, GM Vorrunden 1+2 Albisgütli  17.00-19.00

Mai
Fr 1 Kreiselschiessen Betzholz Betzholz-Inwil 08.30-12.00 13.30-17.00
Fr 1 Reppischtalschiessen Dietikon 08.00-12.00 13.30-16.00
Fr 1 Embracher Gruppenschiessen Embrach 08.30-12.00 13.30-15.30 
Fr 1 1. Mai Gruppenschiessen Oberhasli 08.30-12.00 13.30-15.30
Sa 2 2. Gesellschaftsübung, GM 1+2 Albisgütli 08.00-11.00
Sa 2 Albisgütliverbandschiessen Vorschiessen Albisgütli  14.00-18.00
Sa 2 Dübi-Schiessen Dübendorf 08.00-12.00
So 3 Dübi-Schiessen Dübendorf 09.00-12.00
Do 7 1. Bundesübung Albisgütli  17.00-18.30
Do 7 Training Albisgütli  17.00-19.00
Do 7 Dielsdorfer Matchtage Dielsdorf  18.35
Fr 8 Eidg. Feldschiessen Vorschiessen Albisgütli  17.00-19.00
Fr 8 Kreiselschiessen Betzholz Betzholz-Inwil  17.00-20.00
Fr 8 Dübi-Schiessen Dübendorf  17.00-20.00
Fr 8 Bezirksmatch Höngg  16.00-19.00
Fr 8 Maischiessen Ettenhausen Wetzikon  16.30-19.30
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Sa 9 Training (OMM), nur 4 Scheiben Albisgütli 08.00-11.00
Sa 9 Kreiselschiessen Betzholz Betzholz-Inwil 08.30-12.00 13.30-16.30
Sa 9 Dübi-Schiessen Dübendorf 08.00-12.00
Sa 9 Bezirksmatch Höngg 09.30-11.45 
Sa 9 Maischiessen Ettenhausen Wetzikon 08.00-11.30 13.30-16.30
Sa 16 Jungschützenkurs Albisgütli  14.00-16.00
Sa 16 SSM 1. Runde, Training Albisgütli 08.00-12.00
Sa 16 Bezirksverbandschiessen Höngg 09.00-12.00
Do 21 Freie Übung, SSM 1. Runde Albisgütli  17.00-19.00
Do 28 Albisgütliverbandschiessen Albisgütli  15.00-19.00
Do 28 SSM 1. Runde, Training Albisgütli  17.00-19.00
Fr 29 Bezirksverbandschiessen Höngg  16.00-19.00
Sa 30 Albisgütliverbandschiessen Albisgütli 08.00-12.00
Sa 30 Training Albisgütli 08.00-12.00
Sa 30 Bezirksverbandschiessen Höngg 09.00-12.00
Sa 30 Vorschiessen JS Wettschiessen Probstei 10.00-12.00
Sa 30 Kantonaler GM Final Winterthur GT

Juni
Do 4 Feldübung Albisgütli  16.30-19.00
Fr 5 Feldschiessen Albisgütli  17.00-19.00
Sa 6 Feldschiessen Albisgütli 10.00-12.00 14.00-16.00
Do 11 Training, GM 1. Eidg. Runde, 1. SSM Albisgütli  17.00-19.00
Do 11 Fyrabigschiessen Hochfelden  16.00-21.00
Fr 12 Fyrabigschiessen Hochfelden  16.00-21.00
Sa 13 Jungschützenkurs Albisgütli  14.00-16.00
Sa 13 3. Gesellschaftsübung, GM 1. Eidg. Runde Albisgütli 08.00-11.00
Sa 13 Ammler Bergschiessen Amden 08.00-12.00 13.00-17.30
So 14 Ammler Bergschiessen Amden 08.00-12.00
So 14 Eidg. Der Tag der Jugend Raron GT
Mi 17 Fyrabigschiessen Hochfelden  16.00-21.00
Do 18 Freie Übung, GM 2. Eidg. Runde Albisgütli  17.00-19.00
Do 18 Fyrabigschiessen Hochfelden  16.00-21.00
Fr 19 Ammler Bergschiessen Amden  14.00-19.30
Fr 19 Fyrabigschiessen Hochfelden  16.00-21.00
Sa 20 2. Bundesübung Albisgütli 08.00-11.30
Sa 20 Training, GM 2. Eidg. Runde Albisgütli 08.00-11.30
Sa 20 Ammler Bergschiessen Amden 08.00-12.00
Sa 20 Jungschützen Wettschiessen Probstei  14.00-17.00
Sa 20 Murten-Schiessen Einschiessen Salvenach  14.00-16.00
So 21 Murten-Schiessen Murten GT
Do 25 Training, GM 3. Eidg. Runde Albisgütli  17.00-19.00
Sa 27 4. Gesellschaftsübung, GM 3. Eidg. Runde Albisgütli 08.00-11.00
Sa 27 Jungschützenkurs Albisgütli  14.00-16.00

Juli
Do 2 Training Albisgütli  17.00-19.00
Sa 4 JS/JJ GM Kantonalfi nal Bülach  14.00-18.00 
Do 9 Training Albisgütli  17.00-18.30
Sa 11 Gesellschaftsmatch Albisgütli 08.00-12.00
Sa 11 Bundesübung Albisgütli 08.00-11.30
ESF Wallis vom 5. bis 7. Juli Raron/Visp

August
Sa 8 Training Albisgütli 08.00-12.00
Mi 12 Horgener Liegendmatch Adliswil  18.45
Do 13 KMM Albisgütli  15.00-19.00
Fr 14 Summerschüsse Luckhuse Illnau-Effretik.  17.00-20.00
Fr 14 Wangner Sommerschiessen Wangen  17.00-20.00

Sa 15 KMM Albisgütli 08.00-12.00 14.00-18.00
Sa 15 Hans-Waldmann Höngg 08.30-12.00
Sa 15 Summerschüsse Luckhuse Illnau-Effretik. 08.00-12.00
Sa 15 Wangner Sommerschiessen Wangen 08.00-12.00
So 16 Hans-Waldmann Höngg 09.00-12.00
Do 20 Training, SSM 2. Runde Albisgütli  17.00-19.00
Fr 21 Summerschüsse Luckhuse Illnau-Effretik.  17.00-20.00
Fr 21 Voletschwyler Schützeträffe Volketswil  17.30-19.30
Fr 21 Wangner Sommerschiessen Wangen  17.00-20.00
Sa 22 Gesellschafts-CUP, Start: 08.00 Uhr!!! Albisgütli 08.00-12.00
Sa 22 Jungschützenkurs Albisgütli  14.00-16.00
Sa 22 Summerschüsse Luckhuse Illnau-Effretik. 08.00-12.00 13.30-16.00
Sa 22 Voletschwyler Schützeträffe Volketswil 08.00-12.00 13.30-15.30
Sa 22 Wangner Sommerschiessen Wangen 08.00-12.00 13.30-16.00
Mi 26 Oberbürer Liegendmatch Oberbüren  
Do 27 Letzte Stiche, SSM 2. Runde Albisgütli  17.00-19.00
Do 27 Bundesübung Albisgütli  17.00-18.30
Fr 28 Voletschwyler Schützeträffe Volketswil  17.30-19.30
Sa 29 Gesellschaftsmatch, SSM 2. Runde Albisgütli 08.00-12.00 
Sa 29 Jungschützenkurs Albisgütli  14.00-16.00
Sa 29 Voletschwyler Schützeträffe Volketswil 08.00-12.00 13.30-15.30

September
Sa 5 Eidg. GM Final Albisgütli 08.00-12.00
Sa 5 Knabenschiessen Probeschiessen Albisgütli  14.00-18.00
Fr 11 Rehalpschiessen Höngg  15.00-19.00
Sa 12 Knabenschiessen Albisgütli GT
Sa 12 Rehalpschiessen Höngg 08.00-12.00 14.00-17.00
So 13 Knabenschiessen Albisgütli GT 
Mo 14 Knabenschiessen Albisgütli GT
Fr 18 Rehalpschiessen Höngg  15.00-19.00
Sa 19 Training, OMM Albisgütli 08.00-12.00
Sa 19 Rehalpschiessen Höngg 08.00-12.00
Fr 25 Bockenkrieg-Schiessen Horgen  15.00-19.00
Fr 25 General Werdmüller-Schiessen Wädenswil  15.00-19.00
Sa 26 Endschiessen Albisgütli 08.00-12.00
Sa 26 Bockenkrieg-Schiessen Horgen 08.00-12.00 14.00-16.00
Sa 26 General Werdmüller-Schiessen Wädenswil 08.00-12.00 13.30-17.00

Oktober
Sa 3 Bockenkrieg-Schiessen Horgen 08.00-12.00 14.00-16.00
Sa 3 General Werdmüller-Schiessen Wädenswil 08.00-12.00 13.30-17.00
Sa 3 ZH Oberländer Liegendmatch Wald  
Sa 10 Hybag Cup Final  GT
Sa 10 Tiro Storico San Gottardo Airolo GT
Sa 24 Tir d’escalade Genf GT
Sa 31 Rütlitraining im Feld Albisgütli 10.00-12.00
Sa 31 Morgartentraining Albisgütli 08.00-10.00
Sa 31 Absenden 300 m Diskussionsabend Albisgütli  17.00-
Sa 31 Beguttenalpschiessen Küttingen 08.30-12.00 13.30-16.30
Sa 31 Häbnischiessen Seon 09.00-12.00 13.30-16.30

November
So 1 Beguttenalpschiessen Küttingen 08.30-12.00
So 1 Häbnischiessen Seon 08.30-12.00
Di 3 Herbstrapport JSL Bülach  19.30-
Mi 4 Rütlischiessen Brunnen GT
Sa 7 OMM-Final 
Sa 7 Nachschiesskurs Albisgütli
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Sa 7 Beguttenalpschiessen Küttingen 08.30-12.00 13.30-16.30
Sa 7 Häbnischiessen Seon 09.00-12.00 13.30-16.30
Sa 14 Schützenabend Festsaal  18.00-
Sa 14 Ustertagschiessen Uster 10.00-16.00
So 15 Morgarten-Schiessen Morgarten GT
So 15 Ustertagschiessen Uster  12.00-15.00
Sa 21 Ustertagschiessen Uster 10.00-16.00
Sa 28 Winterschiessen Beinwil im Freiamt Beinwil 09.00-12.00 13.00-16.00
So 29 Winterschiessen Beinwil im Freiamt Beinwil 09.00-12.00

Dezember
Sa 5 Winterschiessen Beinwil im Freiamt Beinwil 09.00-12.00 13.00-16.00
Sa 5 Chlaus-Schiessen Mettmenst. 08.00-16.00
Sa 5 Bächteli-Schiessen Rafz 09.00-16.00 
So 6 Winterschiessen Beinwil im Freiamt Beinwil 09.00-12.00
So 6 Chlaus-Schiessen Mettmenst. 09.00-13.00
Sa 12 Chlaus-Schiessen Mettmenst. 08.00-16.00
Sa 12 Bächteli-Schiessen Rafz 09.00-16.00
So 13 Chlaus-Schiessen Mettmenst. 09.00-13.00
Sa      2.1. Bächteli-Schiessen Rafz 09.00-16.00

Pistole 25 m / 50 m

17. Gesellschaftsmeisterschaft Pistole 50 m

Von den folgenden 14 Programmen zählen die 8 Besten für die Gesell-
schaftsmeisterschaft. Bei Punktgleichheit zählt das höhere Einzelresul-
tat in der unten aufgeführten Reihenfolge.

– Albisgütli-Verbandsschiessen
– Bezirksverbandsschiessen, Höngg
– Freundschaftsschiessen Uster-Neumünster-SGZ, Uster
– Tenedo-Schiessen, Zurzach
– Pistolenschiessen, Spreitenbach
– Türggenschiessen, Ennetbaden
– Reppischtalschiessen, Dietikon
– Rehalpschiessen, Höngg
– Eidg. Schützenfest, Raron
– Sommerwettkampf (Unkostenbeitrag 50 m/25 m Fr. 12.– 

inkl. Grilladen)
– Qualifi kationsrunde SPGM-50 m 
– Monatsübungen (2 beste Resultate)
– Endschiessen

18. Veteranenmeisterschaft Pistole 50 m / Alle Waffen

Programm

Nr. Stich Scheibe Schussz. Max. Pte
1 Albisgütli-Verbandschiessen P 10 10 100 
2 Bezirksverbandschiessen P 10 10 100
3 Reppischtalschiessen Dietikon P 10 10 100
4 Rehalpschiessen Höngg P 10 10 100
5 Pistolensch. Spreitenbach P 10 10 100
 Die besten drei Stiche der Programme 1 – 5 werden gewertet

6 SPGM, kant. Quali-Runde P 10 10 100
7 Sommerwettkampf P 10 10 100
8 Veteranen-Kunst-Stich P 100 7 (-2) 500
9 Veteranen-Sektions-Stich, 1 ND P 10 12 (2) 100
10 Veteranen-Militär-Stich, 1 ND P 10 4 ES/4 SF 80
 Die besten drei Stiche der Programme 6 – 10 werden gewertet

Bei den Stichen 8 und 9 werden die zwei schlechtesten Schüsse gestrichen
Bei den Stichen 9 und 10 wird der bessere Doppel gezählt.

Show & Music AG 
Internationale Event- und Künstleragentur

 Im Tiergarten 23 - Postfach - CH-8036 Zürich
Tel. 044 461 00 66 - Fax 044 462 70 30

matter@showandmusic.ch - www.showandmusic.ch

International Events and Artists Agency
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Wertung
Stich FP RF OP
Albisgütli-Verbandschiessen 100% 100% 100%
Bezirksverbandschiessen 100% 100% 100%
Reppischtalschiessen Dietikon 100% 100% 100%
Rehalpschiessen Höngg 100% 100% 100%
Pistolenschiessen Spreitenbach 100% 100% 100%
SPGM, kant. Quali-Runde – 100% 100%
Sommerwettkampf 100% 100% 100%
Veteranen-Kunst-Stich  20%  20%  20%
Veteranen-Sektions-Stich, 1 ND 100% 100% 100%
Veteranen-Militär-Stich, 1 ND – 100% 100%

100% der Doppelgelder wird in Form von Gaben am Absenden an die 
drei erstrangierten Schützen abgegeben. Bei Punktegleichheit zählen 
die Resultate in obiger Reihenfolge und dann das höhere Alter.

Der Stichpreis beträgt für die Stiche 8, 9 und 10 für den Hauptdoppel 
Fr. 5.00 und für den Nachdoppel Fr. 3.00. Das Standblatt für die internen 
Stiche steht am Anfang der Freiluftsaison zur Verfügung.

19. Gesellschaftsmeisterschaft Pistole 25 m

Von den vier Gruppenmeisterschafts-Programmen (Qualifi kationsrun-
de + drei Hauptrunden) zählen die besten drei für die Meisterschaft. 
Ebenso zählen aus den restlichen sechs Programmen deren vier. Bei 
Punktgleichheit zählt das höhere Einzelresultat in der unten aufgeführ-
ten Reihenfolge.

– Bezirksverbandsschiessen
– Eidg. Schützenfest, Sektion 25 m
– Qualifi kationsrunde Gruppenmeisterschaft 
– 1. Runde Gruppenmeisterschaft
– 2. Runde Gruppenmeisterschaft
– 3. Runde Gruppenmeisterschaft
– Sommerwettkampf
– Freundschaftsschiessen Uster-Neumünster-SGZ
– Monatsübungen (2 beste Resultate)

20. Gesellschaftsmeisterschaft Pistole 10 m

siehe Oktoberstadtschütz

21. Monatsübungen Pistole ?

Bei maximal zwei absolvierten Monatsübungen zählt nur ein Resul-
tat zur Gesellschaftsmeisterschaft. Für mehr als zwei absolvierte Mo-
natsübungen werden die zwei besten Resultate zur Gesellschaftsmeis-
terschaft angerechnet. Die Monatsübungen dürfen nur an den dafür 
ausgeschriebenen Daten geschossen werden. Pro Monatsübung dürfen 
maximal zwei Passen absolviert werden. Es werden jeweils fünf pro Di-
stanz angeboten.

22.  Bundesübungen Pistole OP25 m

1. Bundesübung  Donnerstag 21. Mai 2015 17.00 – 18.30 Uhr
2. Bundesübung Donnerstag  4. Juni 2015 17.00 – 18.30 Uhr
3. Bundesübung Samstag 29. August 2015 14.00 – 15.30 Uhr

ACHTUNG: Auch 2015 werden auf der Distanz 50 m keine Bundes-
übungen angeboten!

Das Obligatorische Programm 25 m wird in Ablösungen geschossen.
Spätestes Antreten: 60 Minuten vor Schiessende.

23. Schweizerische Pistolen Gruppenmeisterschaft 50 m

Die defi nitiven Aufgebote werden durch den zuständigen Gruppenchef 
versandt. Die beiden kantonalen Vorrunden können am gleichen Tag 
geschossen werden

Qualifi kationsrunde Donnerstag,   7. Mai 2015 18.00 Uhr
1. Hauptrunde Donnerstag,  11. Juni 2015 18.00 Uhr
2. Hauptrunde Donnerstag,  25. Juni 2015 18.00 Uhr
3. Hauptrunde Donnerstag,  20. August 2015 18.00 Uhr

Final: Samstag, 3. Oktober 2015 in Thun
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24. Schweizerische Gruppenmeisterschaft 25 m

ACHTUNG: Die publizierte Schiesszeit ist verbindlich, zu spät eintref-
fende Schützen können zum Wettkampf nicht mehr zugelassen werden!

Die defi nitiven Aufgebote werden durch den zuständigen Gruppenchef 
versandt.

Qualifi kationsrunde Dienstag   5. Mai 2015 18.00 Uhr
1. Hauptrunde Dienstag   9. Juni 2015 18.00 Uhr
2. Hauptrunde Dienstag  23. Juni 2015 18.00 Uhr
3. Hauptrunde Dienstag  18. August 2015 18.00 Uhr

Final: Samstag, 5. September 2015 in Thun

25. Schweizerische Sektionsmeisterschaft SSM 50 m

Die Heimrunden können anlässlich der SPGM-50 m und den Monats-
übungen 50 m geschossen werden.

Die defi nitiven Aufgebote werden durch den zuständigen Gruppenchef 
versandt.

1. Heimrunde 50 m Zeitfenster  15. März – 15. Juni 2015
2. Heimrunde 50 m Zeitfenster 1. August – 15. September 2015

Final: Sonntag, 25. Oktober 2015 in Thun

26. Eröffnungsschiessen / Sommerwettkampf

Eröffnungsschiessen Samstag, 28. März 2015 10.00h – 12.00 Uhr
Sommerwettkampf Samstag, 22. August 2015 14.00h – 16.00 Uhr

Die beiden beliebten Anlässe fi nden auch 2015 wieder im gewohnten 
Rahmen statt und natürlich wird am Sommerwettkampf über Mittag 
auch wieder gemütlich grilliert.

Unkostenbeitrag: je Fr. 12.–
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Es werden folgende Programme angeboten:

Sektion 50 m 
(Sommerwettkampf: zählt zur Gesellschaftsmeisterschaft 50 m)
Waffen: Freipistole, Randfeuerpistole, Ordonnanzpistole
2 Probeschüsse (obligatorisch)
10 Schuss Einzelfeuer

Sektion 25 m 
(Sommerwettkampf: Zählt zur Gesellschaftsmeisterschaft 25 m)
Waffen: Randfeuerpistole, Ordonnanzpistole
Probeserie: 5 Schüsse in 50 Sek.
Wettkampfserie 1: 5 Schüsse in 50 Sek.
Wettkampfserie 2: 5 Schüsse in 40 Sek.
Wettkampfserie 3: 5 Schüsse in 30 Sek.

Morgartenstich 50 m 
(zählt zur Armeewaffenmeisterschaft)
Waffen: Ordonnanzpistole
Keine Probeschüsse
2 Schuss in 60 Sek.
4 Schuss in 60 Sek.
6 Schuss in 60 Sek.

27. Monatsübungen Pistole 50 m und 25 m

2015 werden vier Monatsübungen angeboten.

Termine:
Donnerstag, 16. April 2015 17.00 – 19.00 Uhr (25 m: 18.00 – 19.00 Uhr)
Donnerstag, 7. Mai 2015 17.00 – 19.00 Uhr (25 m: 18.00 – 19.00 Uhr)
Donnerstag, 11. Juni 2015 17.00 – 19.00 Uhr (25 m: 18.00 – 19.00 Uhr)
Samstag, 22. August 2015 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
 (25 m: 14.00 – 15.30 Uhr)

An den ausgeschriebenen Daten können folgende Programme geschos-
sen werden:
– Sektion 50 m (Monatsübung, zählt zur Gesellschaftsmeisterschaft)
–  Sektion 25 m (Monatsübung, zählt zur Gesellschaftsmeisterschaft)
– Am Platz (siehe Kapitel 4d)
– Schweizerische Sektionsmeisterschaft (Vorrunden)
– Internationales Fernschiessen Vancouver
– Veteranenmeisterschaft
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Schützen, welche am Eröffnungsschiessen oder Sommerwettkampf nicht 
teilnehmen konnten und die sich offi ziell abgemeldet haben, wird an ei-
ner Monatsübung die Möglichkeit geboten, die fehlenden Programme 
vor-, resp. nachzuschiessen.

28. Historische Schiessen/Armeewaffenmeisterschaft

Das Programm der Armeewaffenmeisterschaft:
–  Obligatorisches Programm 25 m (Pfl ichtresultat)
– Feldschiessen 50 m oder 25 m (Pfl ichtresultat)
– Hist. Fahrtschiessen Mollis
– Hist. Rothenthurm
– Stossschiessen
– Tiro Storico del San Gottardo, Airolo
– Eröffnungsschiessen
– Sommerwettkampf

Von den Pfl ichtresultaten abgesehen zählen 4 von 6 Resultaten.

Auszeichnung: 
– Der Sieger erhält ein graviertes Stadtschützengobelet, sofern er noch 

nicht in dessen Besitz ist. Falls doch: Das Gobelet geht an den nächs-
ten Schützen, der es noch nicht besitzt. Der Sieger erhält dann einen 
Kaffeelöffel.

– Abgabe des Gobelets ab einem Mindestresultat von durchschnitt-
lich 84 Prozentpunkten.

29. Gesellschaftsmatch Pistole 50 m/25 m

Für die Abgabe von Silberkarten gelten die Auszeichnungslimiten 
gemäss «Ausführungsbestimmungen für die dezentralisierten Match-
meisterschaften (DMM), 2.40.02 Ausgabe 2012» des SSV, abzüglich 
15 Punkte.

1. Programm A:
Termin: Samstag, 22. August 2015 09.00 Uhr
– Waffen: Freipistolen, Randfeuerpistolen
– Schusszahl: 60 Schüsse Einzel in 6 Passen zu je 10 Schüssen
– Scheibe: PP-10, 50 cm, Einsatzkartons werden abgegeben
– Schiesszeit: 120 Minuten inkl. Probeschüsse

2. Programm B:
Termin: Samstag, 22. August 2015 09.00 Uhr
– Waffen: Randfeuerpistolen, Ordonnanzpistolen
– Teil 1: Präzisionsdurchgang
– Schusszahl: 30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen in je 5 Min.
– Scheibe: P10, 1 m
– Teil 2 Schnellfeuerdurchgang
– Schusszahl: 30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen in je 30 Sek.
– Scheibe: P10, 1 m

Vor jedem Programmteil sind maximal 5 Probeschüsse gestattet.

3. Programm C:
Termin: Dienstag, 18. August 2015 17.30 Uhr
– Waffen: Randfeuerpistolen, Zentralfeuerpistolen, 
 Ordonnanzpistolen
– Teil 1: Präzisionsdurchgang
– Schusszahl: 30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen in je 5 Min.
– Scheibe: PP-10, 50 cm
– Teil 2 Schnellfeuerdurchgang
– Schusszahl: 30 Schüsse in 6 Serien zu je 5 Schüssen in
 je 3/7 Sek.
– Scheibe: ISSF Schnellfeuerscheibe

Vor jedem Programmteil sind maximal 5 Probeschüsse gestattet.

ACHTUNG: Die publizierte Schiesszeit ist verbindlich, zu spät eintref-
fende Schützen können zum Wettkampf nicht mehr zugelassen werden!

30. DMM 50 m / 25 m:

Die dezentralisierten Matchmeisterschaften entsprechen dem Pro-
gramm des Gesellschaftsmatches, zählen aber als Qualifi kation für die 
Schweizermeisterschaft.

Termin: 25 m Dienstag, 9. Juni 2015 17.30 Uhr
   50 m Donnerstag, 11. Juni 2015 17.00 Uhr
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31. Schiesstage chronolog. geordnet 2015 Pistole 25/50 m
 Februar 
Sa 7 Winterausmarsch Stans Ganzer Tag

März
Mo 24 Neugesellschafterabend Albisgütli  18.30
Sa 21 Mittefastenschiessen U-engstringen 09.00-12.00 13.30-16.00
So 22 Mittefastenschiessen U-engstringen 09.00-12.00 
Sa 28 Eröffnungsschiessen 25 m Albisgütli 11.00-12.00 
Sa 28 Eröffnungsschiessen 50 m Albisgütli 10.00-12.00
Sa 28 32. Tenedoschiessen Zurzach  15.00-17.00

April
Do 1 Osterschiessen Gösgen  15.00-18.00
Sa 4 32. Tenedoschiessen Zurzach  15.00-17.00
Sa 4 Oberst Künzlischiessen Murgenthal 08.00-12.00 13.00-17.00
Mo 6 32. Tenedoschiessen Zurzach 09.00-12.00
Mo 6 Oberst Künzlischiessen Murgenthal 08.00-12.00 13.00-17.00
Fr 10 56. Türggenschiessen Ennetbaden  16.00-19.30
Fr 10 Generalversammlung Uertenstube  19.00
Sa 11 56. Türggenschiessen Ennetbaden 09.00-11.45 14.00-17.30
Sa 11 Oberst Künzlischiessen Murgenthal 08.00-12.00 
Fr 17 56. Türggenschiessen Ennetbaden  16.00-19.30
Sa 18 56. Türggenschiessen Ennetbaden 09.00-11.45 14.00-17.30
Sa 18 Fahrtschiessen Mollis 08.00-12.00 13.00-18.00
So 19 Fahrtschiessen Mollis 08.00-13.00 
Fr 24 40. Reppischtalschiessen Dietikon  15.00-19.00
Sa 25 Hist. Gedenkschiessen Rothenthurm Rothenthurm 08.30-12.00 14.00-17.00
Sa 25 40. Reppischtalschiessen Dietikon 08.00-12.00 13.30-16.00
So 26 Hist. Gedenkschiessen Rothenthurm Rothenthurm 08.30-12.00 
So 26 40. Reppischtalschiessen Dietikon 08.00-12.00

Mai
Fr 1 40. Reppischtalschiessen Dietikon 08.00-12.00 13.30-16.00
Sa 2 97. Albisgütliverbandsschiessen Albisgütli  14.00-18-00
Do 7 Bezirksmatch Dietikon  16.00-19.00
Fr 8 Vorschiessen Feldschiessen Albisgütli  17.00-19.00
Sa 9 Bezirksmatch Höngg 09.00-12.00
Sa 16 Bezirksverbandsschiessen 
Do 28 97. Albisgütliverbandsschiessen Albisgütli  15.00-19.00
Fr 29 Bezirksverbandsschiessen 
Sa 30 Bezirksverbandsschiessen 
Sa 30 97. Albisgütliverbandsschiessen Albisgütli 08.00-12.00
Sa 30 SPGM 50 m Final ZHSV Albisgütli  14.00-18.00

Juni
Fr 5 Feldschiessen Albisgütli  17.00-19.00
Sa 6 Feldschiessen Albisgütli 10.00-12.00 
Fr 12 Pistolenschiessen Spreitenbach Spreitenbach  16.00-20.00
Sa 13 Pistolenschiessen Spreitenbach Spreitenbach 09.00-12.00 13.30-17.00
Fr 19 Pistolenschiessen Spreitenbach Spreitenbach  16.00-20.00
Sa 20 Pistolenschiessen Spreitenbach Spreitenbach 09.00-12.00 13.30-17.00

Juli
Sa 4 Gesellschaftstag ESF Raron ganzer Tag
So 5 Gesellschaftstag ESF Raron ganzer Tag
Mo 6 Gesellschaftstag ESF Raron ganzer Tag
Di 7 Gesellschaftstag ESF Raron ganzer Tag

August
Sa 22 Gesellschaftsmatch 50 m (A+B) Albisgütli 09.00
Sa 22 Monatsübung 50 m Albisgütli 10.00-12.00 14.00-17.00
Sa 22 Monatsübung 25 m Albisgütli  14.00-15.30
Sa 22 Sommerwettkampf 50 m Albisgütli  14.00-17.00
Sa 22 Sommerwettkampf 25 m Albisgütli  14.00-15.30
Sa 29 Bundesübung (OP) 25 m Albisgütli  14.00-15.30
Sa 29 Stoss-Schiessen Gais  13.30-18.00
So 30 Stoss-Schiessen Gais 08.00-12.00

September
Fr 4 43. Altburgschiessen Regensdorf  17.00-19.30
Sa 5 Final SPGM-25 m Buchs ganzer Tag
Sa 5 43. Altburgschiessen Regensdorf  13.30-16.00
Fr 11 Rehalpschiessen Höngg  15.00-19.00
Sa 12 Rehalpschiessen Höngg 08.00-12.00 14.00-17.00
Fr 18 Rehalpschiessen Höngg  15.00-19.00
Sa 19 18. LZ-Cup Final Buchs AG 
Sa 19 Schwaderlohschiessen   13.30-16.30
Sa 19 Rehalpschiessen Höngg 08.00-12.00
Sa 26 Suuserschiessen Berneck  13.30-17.30
Sa 26 Endschiessen Albisgütli 08.00-12.00
Sa 26 Schwaderlohschiessen  09.30-11.30 13.30-17.00
So 27 Schwaderlohschiessen  08.45-12.00 13.00-14.30

Oktober
Sa 3 Final SPGM-50 m Buchs AG ganzer Tag
Sa 3 Suuserschiessen Berneck 10.00-12.00 13.30-17.30
So 4 Suuserschiessen Berneck 10.00-12.00
Fr 9 Absendeabend Standrestaurant  19.00
Sa 10 Tiro Storico del San Gottardo Airolo ganzer Tag
So 18 Rütlischiessen  ganzer Tag
Sa 24 Tir commémoratif de l’Escalade Genève ganzer Tag
So 25 Final SSM Thun ganzer Tag

November
Sa 14 Ustertagschiessen Uster 11.00-16.00
Sa 14 Schützenabend Albisgütli
So 15 Historisches Schiessen Morgarten Morgarten ganzer Tag
So 15 Ustertagschiessen Uster 11.00-16.00
Sa 21 Ustertagschiessen Uster 11.00-16.00
Sa 21 Barbara Vorschiessen Albisgütli  14.00-16.00

Dezember
Sa 5 Barbaraschiessen Albisgütli 09.00-12.00

Daten   Kanton, Region Stand Gesellschaftstag
11. Juni – 12. Juli 2015 Eidg. Schützenfest Raron VS 4. – 7. Juli 2015
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Gewehr 50 m (Kleinkaliber) & Luftgewehr

32. Freies Training Kleinkaliber

März jeweils Dienstag  17., 24., 31. 13.00 – 20.00 Uhr
April jeweils Dienstag  7., 14., 22., 28. 13.00 – 20.00 Uhr
Mai jeweils Dienstag  5., 12., 19., 26. 13.00 – 20.00 Uhr
Juni jeweils Dienstag  2., 9., 16., 23., 30. 13.00 – 20.00 Uhr
Juli jeweils Dienstag  7., 14., 21., 28. 13.00 – 20.00 Uhr
August jeweils Dienstag  4., 11., 18., 25. 13.00 – 20.00 Uhr
September jeweils Dienstag  1., 8.,  15., 22., 29. 13.00 – 20.00 Uhr
Oktober jeweils Dienstag  6.  13.00 – 20.00 Uhr

33. Mannschafts- und Gruppentraining

März jeweils Freitag  22., 27. 13.00 – 20.00 Uhr 
April jeweils Freitag  10., 17., 24. 13.00 – 20.00 Uhr
Mai jeweils Freitag  8., 15., 22. 13.00 – 20.00 Uhr
Juni jeweils Freitag  5., 12.,19., 26. 13.00 – 20.00 Uhr
Juli jeweils Freitag  3., 10., 17. 13.00 – 20.00 Uhr
August jeweils Freitag  21., 28. 13.00 – 20.00 Uhr
September jeweils Freitag  4. 13.00 – 20.00 Uhr

34. Juniorenausbildung

März jeweils Mittwoch 18., 25. 13.00 – 20.00 Uhr 
April jeweils Mittwoch 1., 8., 15. 13.00 – 20.00 Uhr
Mai jeweils Mittwoch 6.,13., 20., 27. 13.00 – 20.00 Uhr
Juni jeweils Mittwoch 3., 10., 17., 24. 13.00 – 20.00 Uhr
Juli jeweils Mittwoch 1., 8. 13.00 – 20.00 Uhr
August jeweils Mittwoch 19., 26. 13.00 – 20.00 Uhr
September jeweils Mittwoch 2., 9., 16., 23., 30. 13.00 – 20.00 Uhr

35. Interne Gesellschaftskonkurrenz (IGK)

Die Teilnahme an der Internen Gesellschaftskonkurrenz kostet Fr. 100.– 
und beinhaltet das Eröffnungsschiessen, das Freundschaftsschiessen, den 
Durchschnitt der 7 Runden Mannschaft (Team oder Ersatzprogramm), 
sowie der zweitgeschossenen Passe à 10 Schuss des Volksschiessen und 

den besten Kantonalstich. Zwecks einer Rangverbesserung, kann der 
Kantonalstich (Fr. 10.–) unbeschränkt nachgelöst werden. Für weitere 
Kranzresultate werden gemäss Reglement, zusätzliche Kranzkarten ab-
gegeben

Die Kosten für die IGK werden jährlich mittels Bestellformular/Ein-
zahlungsschein eingefordert. Die Standbenützungsgebühren werden mit 
dem Mitgliederbeitrag (Jahresbeitrag) erhoben. 

Junioren/ Junggesellschafter:
Die Kosten, d.h. die Pauschalgebühren für die Teilnahme an IGK sowie 
die zusätzlichen Mitgliederbeiträge werden von der Gesellschaft über-
nommen. Ausgenommen sind: Das Volksschiessen und Kantonalstich. 
(VS Fr. 18.– und Fr. 10.– KK Stich, dieser Betrag ist von jedem Junior/
Junggesellschafter in jedem Fall persönlich zu tragen).

1. Eröffnungsschiessen
 Trefferfeld: Scheibe SSV A10 (SIUS Laser-Score)
 Schusszahl: 20, Einzelfeuer
 Stellung: liegend
 Vor-Nachschiessen vom 24.3. bis 7.4.15 erlaubt
 Rangordnung: Das Total der 2 Passen bestimmt den Rang und

 zählt für die Interne Gesellschaftskonkurrenz

2. Freundschaftsschiessen  Neumünster – SGZ – ZH-Aussersihl
 Trefferfeld: Scheibe SSV A10 
 Schusszahl: 20, Einzelfeuer
 Stellung: liegend
 Vor-Nachschiessen 1. Woche vor bis 1. Woche nach dem Wettkampf 

erlaubt
 Rangordnung: Das Total der 2 Passen bestimmt den Rang und 

 zählt für die Interne Gesellschaftskonkurrenz

3. Durchschnitt der 7 Runden Mannschaftsmeisterschaft
 Trefferfeld: Scheibe SSV A10 (SIUS Laser-Score)
 Schusszahl: 20, Einzelfeuer
 Stellung: liegend
 Rangordnung: Der Durchschnitt aller 7 Runden zählt für die 
  Interne Gesellschaftskonkurrenz. Schützen welche
  in keiner Mannschaft eingeteilt sind, erhalten 
  Ersatzprogramme.
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4. Volksschiessen
 Sportstich
 Trefferfeld: Scheibe SSV A10
 Schusszahl: 20, Einzelfeuer 
  (Passenzahl à 10 Schuss unbeschränkt)
 Stellung: liegend
 Rangordnung: Das Total der zweitgeschossenen Passe à 10 Schuss
  des Sportstiches bestimmt den Rang. (Die erstge-
  schossene Passe à 10 Schuss zählt für die Gesell-
  schaftsmeisterschaft und die zweitgeschossene Pas-
  se zählt für die Interne Gesellschaftskonkurrenz.)

5. Kantonalstich
 Trefferfeld: Scheibe SSV A10
 Schusszahl: 10, Einzelfeuer (Passenzahl unbeschränkt)
 Stellung: liegend
 Rangordnung: Das Total vom besten Stich bestimmt den Rang
  und zählt für die Interne Gesellschaftskonkurrenz.

Rangordnung: Das Total bestimmt den Rang. Bei Punktgleichheit 
entscheidet das bessere Total der Stiche in der auf-
geführten Reihenfolge.

Gaben: 70% der einbezahlten Doppel à Fr. 100.– an 100% 
der rangierten Schützen in Form von Silberpunkten.

36. Gesellschaftsmeisterschaft Gewehr 50 m (KK)

– Vereinsstich des ZHSV – Kant. Vereins – Wettschiessen
– Vereinsstich des SSV – Vereinswettschiessen
– Erst geschossene A-Passe à 10 Schuss, Volksschiessen
– Gruppenstich vom Frühlingsschiessen Zürich-Aussersihl
– Vereinsstich Eidg. Schützenfest Wallis 
– Winterstich des VSPZU – Winterschiessen
– Vereinsstich des VSPZU – Verbandschiessen
– Gruppenstich Strohbergschiessen Dettighofen
– Gruppenstich vom Höfl änderlischiessen Pfäffi kon SZ
– Gruppenstich von Oberrieden
– Vereinsstich des Endschiessens

7 aus 11 Anlässen zählen für die Gesellschaftsmeisterschaft 

Für alle lizenzierten Kleinkaliber-Schützen ist die Teilnahme an den 
VSPZU –  ZHSV und SSV-Verbandschiessen obligatorisch!

37. Liegendmatch-Meisterschaft Gewehr 50 m (KK)

– Gesellschafts-Liegendmatch
– Dez.-Liegendmatch
– VSPZU-Liegendmatch
– Winterthurer-Liegendmatch
– Zentralschweizer-Liegendmatch, Baar
– Diemtigtaler Liegendmatch
– Balsthaler Liegendmatch 
– Grezenbacher Liegendmatch
– Adliswiler-Liegendmatch

3 aus 9 Anlässen zählen für die Matchmeisterschaft

1. Für die Rangierung ist das Gesamttotal aus den oben aufgeführten 
Wettkämpfen massgebend. Bei Punktgleichheit entscheidet das ers-
te bessere Resultat in der oben aufgeführten Reihenfolge über die 
bessere Klassierung. (Mindestens 5 Teilnehmer)

2.  Auszeichnungen 1. Rang Gabe im Wert von CHF 40.–
  2. Rang Gabe im Wert von CHF 30.–
  3. Rang Gabe im Wert von CHF 20.–

38. 3-Stellungs-Meisterschaft Gewehr 50 m (KK)

– Ges.-Dreistellungsmatch
– VSPZU-Dreistellungsmatch
– Dez.-Dreistellungsmatch
– Kantonalfi nal-Dreistellung
– Adliswiler Dreistellungsmatch
– 3 aus 5 Anlässen zählen für die Matchmeisterschaft

1. Für die Rangierung ist das Gesamttotal aus den oben aufgeführten 
Wettkämpfen massgebend. Bei Punktgleichheit entscheidet das ers-
te bessere Resultat in der oben aufgeführten Reihenfolge über die 
bessere Klassierung. (Mindestens 5 Teilnehmer)

2.  Auszeichnungen 1. Rang Gabe im Wert von CHF 40.–
  2. Rang Gabe im Wert von CHF 30.–
  3. Rang Gabe im Wert von CHF 20.–
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39. Seniorenmeisterschaft Gewehr 50 m (KK)

Zur Förderung und zur Belohnung unserer Senioren (ab Jahrgang 1969) 
im internen und auswärtigen Kleinkaliberschiessen.
Für die Seniorenmeisterschaft zählen die Resultate der folgenden An-
lässe: (Mindestens 5 Teilnehmer)

Zur Konkurrenz zählen: VSpZU-Winterschiessen Winterstich
 VSpZU-Vereinswettschiessen Vereinsstich
 ZHSV-Vereinswettschiessen Vereinsstich
 SSV-Vereinswettschiessen Vereinsstich
 Volksschiessen A-Stich (20 S)
 Kantonalstich Kantonal-
  stich

Es zählen 4 aus 6 Anlässen für die Seniorenmeisterschaft

1. Für die Rangierung ist das Gesamttotal aus den oben aufgeführten 
Wettkämpfen massgebend. Bei Punktgleichheit entscheidet das ers-
te bessere Resultat in der oben aufgeführten Reihenfolge über die 
bessere Klassierung. (Mindestens 5 Teilnehmer)

2. Auszeichnungen 1. Rang Gabe im Wert von CHF 40.–
 2. Rang Gabe im Wert von CHF 30.–
 3. Rang Gabe im Wert von CHF 20.–

40. Junioren/Junggesellschafterkonkurrenz –
 Gewehr 50 m (KK)

Zur Konkurrenz zählen: VSpZU-Winterschiessen Winterstich
 VSpZU-Vereinswettschiessen Vereinsstich
 ZHSV-Vereinswettschiessen Vereinsstich
 SSV-Vereinswettschiessen Vereinsstich
 Volksschiessen A-Stich (20 S)
 Kantonalstich Kantonal-
  stich
Es zählen 4 aus 6 Anlässen für die Junggesellschafterkonkurrenz

1. Für die Rangierung ist das Gesamttotal aus den oben aufgeführten 
Wettkämpfen massgebend. Bei Punktgleichheit entscheidet das ers-
te bessere Resultat in der oben aufgeführten Reihenfolge über die 
bessere Klassierung. (Mindestens 5 Teilnehmer)

2.  Auszeichnungen 1. Rang Gabe im Wert von CHF 40.–
 2. Rang Gabe im Wert von CHF 30.–
 3. Rang Gabe im Wert von CHF 20.–

41. Match (KK)

Gesellschaftsmatch

Es werden folgende Wettkämpfe ausgetragen:

Dreistellungsmatch 60 Schüsse in 3 Stellungen nach ISSF

 Auszeichnungen
  Gold Silber Bronze
 Elite 560 550 540
 Junioren/Senioren 550 540 530
 Elite-Damen 550 540 530
 D-Junioren/D-Senioren 545 535 530

Liegendmatch 60 Schüsse liegend nach ISSF

 Auszeichnungen
  Gold Silber Bronze
 Elite 586 581 575
 Junioren/Senioren 578 573 567
 Elite-Damen 578 575 572
 D-Junioren/D-Senioren 577 572 567

Schiessdaten Liegendmatch Di, 4. August 18.30 – 20.00
 Dreistellungsmatch Di, 18. August 17.30 – 20.00

42. Volksschiessen

Wir führen das Volksschiessen 2015 intern, d.h. nur im Kreise der Schüt-
zengesellschaft der Stadt Zürich durch.

Schiessdatum: An allen freien Trainings möglich
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Jeder Stadtschütze nimmt am Volksschiessen teil und sichert sich beim 
Erreichen des zur Auszeichnung berechtigten Resultates einen weiteren 
Löffelpunkt. Es werden mind. zwei A-Stiche à je 10 Schuss geschossen. 
Der B-Stich (5er Scheibe) kann bei Bedarf jederzeit separat gelöst wer-
den.

Achtung: Nicht lizenzierte Schützen, d.h. alle Nicht-Klein-
kaliberschützen schiessen das Programm liegend-
aufgelegt

43. Mannschaftsmeisterschaft: SSV Kleinkaliber

1. Runde Dienstag 28. April
2. Runde Dienstag 12. Mai
3. Runde Dienstag 26. Mai
4. Runde Dienstag 9. Juni 
5. Runde Dienstag 23. Juni 
6. Runde Dienstag 11. August
7. Runde Dienstag 25. August

44. Liga-VSpZU Kleinkaliber

Daten und Begegnungen sind zur Zeit des Druckes noch nicht bekannt.

45. Gruppenmeisterschaft: SSV Kleinkaliber

1. Runde Dienstag 21. April
2. Runde Dienstag 5. Mai
3. Runde Dienstag 19. Mai
Kantonalfi nal Sonntag 28. Juni
Eidg. Final in Thun Elite Samstag 4. Juli
Eidg. Final in Thun Junioren Sonntag 5. Juli

46. Schiesstage chronologisch geordnet 2015
Gewehr 50 m (KK)

März
Sa 7 VSPZU Winterschiessen Wallisellen  09.00-11.30
So 8 VSPZU Winterschiessen Wallisellen 09.30-11.30
Di 17 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Mi 18 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 20 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Sa 21 VSPZU Winterschiessen Wallisellen 09.30-11.30 14.00-15.30
Di 24 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Mi 25 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 27 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Sa 28 Eröffnungsschiessen Albisgütli 09.00-12.00
Sa 28 Höfnerländlischiessen Pfäffi kon SZ 08.00-12.00 
Di 31 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00

April
Mi 1 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Di 7 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Mi 8 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 10 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Sa 11 Höfnerländlischiessen Pfäffi kon SZ 08.00-12.00 12.00-16.00
Sa 11 DV ZHSV Hittnau  
Sa 11 Frühlingsschiessen Aussersihl 08.00-12.00
So 12 Höfnerländlischiessen Pfäffi kon SZ 08.00-12.00
Di 14 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Mi 15 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 17 Frühlingsschiessen Aussersihl  15.00-20.00
Fr 17 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Sa 18 Frühlingsschiessen Aussersihl 08.00-12.00 14.00-17.00
Sa 18 Zentralschweizer Liegendmach Baar 08.30-11.10 
Di 21 1. Runde Gruppenmeisterschaft Albisgütli  17.00-20.00
Di 21 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Do 23 Zentralschweizer Liegendmach Baar  17.00-19.40
Fr 24 VSpZU Verbandsschiessen Regensdorf   17.30-20.00
Fr 24 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Fr 24 Zentralschweizer Liegendmach Baar  17.00-19.40
Sa 25 Strohbergschiessen Dettighofen Dettighofen 07.00-12.00 12.00-14.00
Sa 25 VSpZU Verbandsschiessen Regensdorf  13.30-16.00
Sa 25 Zürichseeschiessen Oberrieden 08.00-12.00
Di 28 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Di 28 1. Runde Mannschaft Albisgütli  17.00-20.00
Mi 29 Zürichseeschiessen Oberrieden  17.00-20.00

Mai
Fr 1 Strohbergschiessen Dettighofen Dettighofen 07.00-12.00 12.00-17.00
Fr 1 Zentralschweizer Liegendmach Baar  17.00-19.40
Sa 2 Strohbergschiessen Dettighofen Dettighofen 07.00-12.00 12.00-14.00
So 3 Strohbergschiessen Dettighofen Dettighofen 07.00-12.00 
So 3 Zentralschweizer Liegendmach Baar 08.30-11.10 
Di 5 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Di 5 2. Runde Gruppenmeisterschaft Albisgütli  17.00-20.00
Mi 6 Zentralschweizer Liegendmach Baar  17.00-19.40
Mi 6 Zürichseeschiessen Oberrieden  17.00-20.00
Mi 6 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 8 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Fr 8 VSpZU Verbandsschiessen Glattfelden  17.30-20.00
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Sa 9 Zentralschweizer Liegendmach Baar 08.30-11.10 14.00-15.10
Sa 9 Zürichseeschiessen Oberrieden 08.00-12.00
Sa 9 VSpZU Verbandsschiessen Glattfelden 09.00-12.00
Di 12 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Di 12 2. Runde Mannschaft Albisgütli  17.00-20.00
Mi 13 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Do 14 Balsthaler Liegendmatch Balsthal 
Fr 15 Balsthaler Liegendmatch Balsthal
Fr 15 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Sa 16 Balsthaler Liegendmatch Balsthal 
So 17 Balsthaler Liegendmatch Balsthal
Di 19 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Di 19 3. Runde Gruppenmeisterschaft Albisgütli  17.00-20.00
Mi 20 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 22 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Mo 25 Balsthaler Liegendmatch Balsthal
Di 26 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Di 26 3. Runde Mannschaft Albisgütli  17.00-20.00
Mi 27 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 29 Gretzenbacher Liegendmatch Gretzenbach  16.00-20.00
Sa 30 Gretzenbacher Liegendmatch Gretzenbach 09.00-12.00
So 31 Kant.-Vereinswettschiessen Urdorf 08.00-12.00
So 31 Gretzenbacher Liegendmatch Gretzenbach 09.00-12.00

Juni 
Di 2 Gretzenbacher Liegendmatch Gretzenbach  17.30-20.00
Di 2 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Di 2 DMM-Liegendmatch Albisgütli  17.30-20.00
Mi 3 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Do 4 Gretzenbacher Liegendmatch Gretzenbach 08.00-12.00
Fr 5 Gretzenbacher Liegendmatch Gretzenbach  16.00-20.00
Fr 5 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Sa 6 Gretzenbacher Liegendmatch Gretzenbach 09.00-12.00
So 7 Gretzenbacher Liegendmatch Gretzenbach 09.00-12.00
Di 9 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Di 9 4. Runde Mannschaft Albisgütli  17.00-20.00
Mi 10 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 12 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Fr 12 Freundschaftsschiessen Neumünster Höngg  17.30-20.00
Fr 12 Kant.-Vereinswettschiessen Urdorf  17.00-20.00
Sa 13 Kant.-Vereinswettschiessen Urdorf 08.00-12.00
Di 16 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Di 16 DMM-3-Stellungsmatch Albisgütli  17.30-20.00
Mi 17 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 19 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Di 23 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Di 23 5. Runde Mannschaft Albisgütli  17.00-20.00 
Mi 24 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 26 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
So 28 Kant. GM-Final Albisgütli 07.00-13.00
Di 30 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00

Juli 
Mi 1 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 3 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Sa 4 Schweiz. GM-Final Elite Thun Ganzer Tag
So 5 Schweiz. GM-Final Junioren Thun Ganzer Tag
Di 7 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Mi 8 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 10 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Di 14 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Fr 17 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Sa 18 Adliswilermatch (3 Stl./2. Stl.) Adliswil 
So 19 Adliswilermatch (3 Stl./2. Stl.) Adliswil 
D 21 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Mi 22 Adliswiler Liegendmatch Adliswil 
Di 28 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Mi 29 Adliswiler Liegendmatch Adliswil 
ESF gemäss Aufgebot Raron

August
Di 4 Gesellschafts-Liegendmatch Albisgütli  18.30-20.00
Di 4 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Mi 5 Adliswiler Liegendmatch Adliswil 
Fr 7 Schweiz Vereinswettschiessen Höngg  17.00-19.30
Di 11 6. Runde Mannschaft Albisgütli  17.00-20.00
Di 11 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00 
Mi 12 Adliswiler Liegendmatch Adliswil 
Fr 14 Kantonale Meisterschaften KMM Albisgütli Ganzer Tag
Sa 15 Adliswiler Liegendmatch Adliswil 
Sa 15 Adliswilermatch (3 Stl./2. Stl.) Adliswil
Sa 15 Kantonale Meisterschaften KMM Albisgütli Ganzer Tag
So 16 Kantonale Meisterschaften KMM Albisgütli Ganzer Tag
Di 18 Gesellschaftsmatch 3-Stellung Albisgütli  17.30-20.00
Di 18 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Mi 19 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 21 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Sa 22 Schweiz Vereinswettschiessen Höngg  14.00-16.00
Sa 22 Winterthurer-Liegendmatch Winterthur 07.55-12.45
So 23 Schweiz Vereinswettschiessen Höngg 09.00-11.30
Di 25 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Di 25 7. Runde Mannschaft Albisgütli  17.00-20.00
Di 25 Winterthurer-Liegendmatch Winterthur  16.55-20.30
Mi 26 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 28 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Sa 29 Winterthurer-Liegendmatch Winterthur 07.55-12.45
So 30 Winterthurer-Liegendmatch Winterthur 09.15-12.50

September
Di 1 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Mi 2 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Fr 4 Mannschafts- und Gruppentraining Albisgütli  13.00-20.00
Fr 4 Schweiz Vereinswettschiessen Schlieren  17.00-19.30
Di 8 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Di 15 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Mi 16 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Di 22 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Mi 23 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
Sa 26 Endschiessen Albisgütli 
Di 29 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Mi 30 Juniorenausbildung Albisgütli  13.00-20.00
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Oktober
Di 6 IGK / Freies Training Albisgütli  13.00-20.00
Fr 9 Adliswiler Nachtschiessen Adliswil  19.00-22.00
Fr 16 Adliswiler Nachtschiessen Adliswil  19.00-22.00
Fr 23 Adliswiler Nachtschiessen Adliswil  19.00-22.00
Sa 24 Adliswiler Nachtschiessen Adliswil  19.00-22.00
Fr 30 Disziplinenabsenden  Albisgütli Standrestaurant

November
Sa 14 Schützenabend Albisgütli Festsaal

Gesellschaftsmeisterschaft Gewehr 10 m – siehe Oktoberstadtschütz

Historische Schiessen 2015

Wir haben vorgesehen, an folgenden Schiessen teilzunehmen:

Nr. Anlass Ort Datum 300 m Pistole
 1 Neuenegg-Schiessen Neuenegg So, 1. 3. x
 2 Fahrtschiessen Mollis Sa, 18. 4. 
   So, 19. 4. x x
 3 Gedenkschiessen Rothenthurm So, 26. 4. x x
 4 Murten-Schiessen Murten So, 21. 6. x 
 5 H. Waldmann-Schiessen Höngg Sa, 15. 8.
   So, 16. 8. x 
 6 Stoss-Schiessen Gais Sa, 29. 8.  x
   Sa, 30. 8.  x
 7 Schwaderloh-Schiessen Alterswilen Sa, 19. 9.  x
   Sa, 26. 9.  x
   So, 27. 9.  x
 8 Tiro Storico San Gottardo Airolo Sa, 10. 10. x x
 9 Rütli-Schiessen Rütli So, 18. 10.  x
10 Tir de l’Escalade  Genf Sa, 24. 10. x x
11 Rütli-Schiessen Rütli Mi, 4. 11. x 
12 Morgarten-Schiessen Morgarten So, 15. 11. x x
13 Ustertagschiessen Uster 14./15./21. 11. x x

Die Teilnehmer erhalten für jeden einzelnen Anlass ein Aufgebot mit 
detailliertem Programm.

Waffen: 1. Gemäss Reglement des Veranstalters.
 2. Gemäss Verzeichnis der bewilligten Hilfsmittel 

zu Ordonnanzwaffen (Dokumentation 27.132 der 
Schweizer Armee).

Diese Schiessen sind für die Gesellschaft eine Verpfl ichtung. Wir behal-
ten uns deshalb vor, Schützen dazu aufzubieten.

8804 Au-Wädenswil    Moosacherstrasse 13
Fon 044 725 01 23    Fax 044 725 01 22     info@zuerisee-bauag.ch    www.zuerisee-bauag.ch

Huber Baugeschäft AG
Birchwilerstrasse 24

8303 Bassersdorf

Telefon: 044 311 50 80

Fax: 044 311 50 78

www.huberbaugeschaeft.chKompetent und zuverlässig seit 1933



62 63

Schiessen für das Ernst Hager-Gobelet (300 m)

Nr. Stich
1 Fahrtschiessen Mollis
2 Gedenkschiessen Rothenthurm
3 Hans Waldmann-Schiessen
4 Tiro Storico del San Gottardo in Airolo

3 von diesen 4 Stichen zählen

Die Rangliste wird nach Durchschnittsprozenten berechnet.

– Der Sieger erhält ein graviertes Stadtschützengobelet, sofern er noch 
nicht in dessen Besitz ist. Falls doch: Das Gobelet geht an den nächs-
ten Schützen, der es noch nicht besitzt. Der Sieger erhält dann einen 
Kaffeelöffel.

– Abgabe des Gobelets ab einem Mindestresultat von durchschnitt-
lich 90 Prozentpunkten.

Bei Punktegleichheit entscheidet:
– Das bessere Streichresultat
– Das höhere Alter

Wirtschaftsprüfung
Steuerberatung

Brunnenstrasse 25, 8610 Uster 

Peter Roesler, dipl. Experte in Buchhaltung  
und Controlling, zugelassener Revisionsexperte
Tel. 044 943 61 21, www.tharo-revision.ch  

ZIELSTREBIG, TREFFSICHER.

Hervorragender Start in die MM-Saison

Die Mannschaftsmeisterschaft begann für die Luftgewehrsektion Ende 
Oktober. Wie letztes Jahr stehen auch diese Saison zwei Mannschaften 
der SGZ im Einsatz, diese Saison jedoch erstmals unter der Leitung von 
Silvia Guignard, die das Amt des Mannschaftsführers von Peter Grob 
übernommen hat. Nach diversen taktischen Überlegungen waren die 
Mannschaftseinteilungen für die ersten Runden schliesslich defi nitiv, 
dem Start in die Saison stand somit nichts mehr im Wege. Nach den 
tollen Mannschaftsleistungen von letztem Jahr und dem Beinahe-Auf-
stieg in die NLA waren die Erwartungen vor der ersten Runde – nicht 
ganz unbegründet – ziemlich hoch. Und doch sind die Leistungen der 
einzelnen Schützen vor dem ersten «Ernstfall» der Saison immer eher 
schwierig einzuschätzen, weshalb natürlich von den Schützen auch kei-
ne konkreten Resultate erwartet wurden. Diese Mischung aus gesun-
dem Selbstvertrauen und der gewissen Portion Lockerheit schien genau 
das richtige Rezept für die erste Mannschaft zu sein: Die acht Schützen 
der ersten Mannschaft zeigten eine Top-Leistung und verbesserten den 
einjährigen Vereinsrekord um acht Punkte auf 1575 Punkte. Zum Ver-
gleich: Letzte Saison wurde dieses Mannschaftsresultat in der NLA nur 
ein einziges Mal übertroffen. Die Freude bei den Schützen war natürlich 
riesig und der Einstand in die neue Saison mehr als geglückt. 

Neuer Vereinsrekord für die 1. Mannschaft. V.l.n.r. oben: Marco, Andreas L., Silvia, 
Marsha, 
unten: Reto, Jasmin, Martina (es fehlt Andreas F.)
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Kein «One-Hit-Wonder»
Voller Zuversicht durfte also in die zweite Runde gestartet werden. Nach 
dem erfolgreichen Saisonstart war allen bewusst, was im Idealfall alles 
möglich sein kann. Doch niemand schien wirklich glauben zu wollen, 
dass der Erfolg der ersten Runde noch einmal wiederholt werden könn-
te. Was dann folgte, war schlicht unglaublich: Der erst zwei Wochen alte 
Vereinsrekord wurde noch einmal verbessert. Die acht Schützen Andre-
as L. (200), Jasmin (200), Silvia (200), Marco (196), Marsha (196), Reto 
(196), Andreas F. (195) und Martina (195) totalisierten sage und schrei-
be 1578 Punkte. 

Und auch in der dritten MM-Runde konnte mit sehr guten 1570 Punkten 
an die Resultate der beiden ersten Runden angeknüpft werden. Speziell 
gilt es hier noch kurz die Resultate von Silvia Guignard und Jasmin Ber-
net hervorzuheben. Nach den drei MM-Runden haben sie bisher noch 
keinen (Silvia) bzw. lediglich einen einzigen Verlustpunkt (Jasmin) kas-
sieren müssen. Eine tolle Leistung!

Mit den Top-Resultaten aus den ersten drei Runden liegt die SGZ zur-
zeit ungeschlagen an der Tabellenspitze der NLB Ost.

Auch die zweite Mannschaft im Aufschwung
Natürlich dürfen ob all der Euphorie auch die Resultate der zweiten 
Mannschaft nicht in Vergessenheit geraten. Nach einer eher verhaltenen 
ersten Runde mit 1478 Punkten legten die acht Schützen der zweiten 
Mannschaft eine kontinuierliche Steigerung hin und konnten das Mann-
schaftstotal von Runde zu Runde verbessern. Nach 1481 Punkten in der 
zweiten Runde wurde in der dritten Runde mit 1499 Punkten nur ganz 
knapp die 1500er-Marke verpasst. Aber die Formkurve zeigt nach oben 
und deutet darauf hin, dass man auch in den kommenden Runden mit 
tollen Resultaten rechnen darf.

Martina Landis

am Goldbrunnenplatz

Birmensdorferstrasse 240

8003 Zürich

Telefon 044 462 04 88

Telefax 044 462 96 54
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Am Samichlaus-Tag 2014 war es wieder soweit und der Zürcher Stadt-
fi nal des goldigen Züri-Träffers, die 24. Austragung seiner Art, wurde 
in der Schiessanlage Probstei durchgeführt. An die 100 Teilnehmer der 
Vorausscheidungen wurden für diesen Final eingeladen.

Bei meinem Eintreffen um 14.00 Uhr war der Wettkampf bereits in vol-
lem Gange. Geschossen wird jeweils in drei Räumen in den Disziplinen 
Luftgewehr, Luftpistole und seit diesem Jahr offi ziell auch Armbrust. 
2013 wurde ein Pilotversuch mit der Armbrust durchgeführt, welcher von 
allen Seiten gerühmt wurde, so dass die Disziplin offi ziell in den Wett-

kampf integriert wurde. 
Mit viel Einfühlungsver-
mögen und Kompetenz 
werden die Jugendli-
chen während des Wett-
kampfs an ihrem jeweili-
gen Sportgerät instruiert 
und auf den anstehenden 
Schiesswettkampf vorbe-
reitet. Schaut man in die 
Runde der Instruktoren 
fi ndet man verschiedene, 
altbekannte Gesichter 
aus unserer Schützengesellschaft und dem Knabenschiessen. Die Jungen 
folgen gespannt den Instruktionen und strotzen hierbei nur so von Eifer. 
Nach den ersten Schüssen werden erste Lagebeurteilungen durch-, so-
wie entsprechende Verbesserungsmassnahmen eingeführt. Am Schluss 
werden die Resultate analysiert und «Lessons Learned» für das nächste 
Mal besprochen. Dabei sind durchaus auch selbstkritische Aussagen der 
Schützen wie «Ich ziele eifach z’lang» zu hören.

Auch in diesen Disziplinen hat die Technik verbreitet Einzug gefunden, 
da sämtliche Scheiben der Luftdruck-Disziplinen elektronisch betrieben 
werden. Dies erlaubt, ähnlich dem Knabenschiessen, die Übermittlung 
der Resultate auf einen Bildschirm im gemeinsamen Vorraum, wo ge-
bannte Blicke von Verwandten und Bekannten sowie Kontrahenten den 
Passen folgen. 

Ab 15.15 Uhr liess der Andrang bei der Standblatt-Ausgabe merklich 
nach. Im Gegensatz zum Knabenschiessen schiessen die Jugendlichen 
lieber zu Beginn der Schiesszeit. Bei der Überbrückung der Zeit bis zur 
Rangverkündigung treten dann und wann die «verborgenen» Talente 
der Instruktoren zum Vorschein. So wurde uns diese Wartezeit mit Zau-
bertricks von unserem Gesellschafter Bruno Seeholzer verkürzt. Pünkt-
lich um 17.00 Uhr begann das Absenden. Aufgrund des Samichlaus-Ta-
ges musste leider auf verschiedene Ehrengäste verzichtet werden, da sie 
anderweitig engagiert waren, um den Kindern eine Freude zu bereiten. 
Dies tat der Freude der Anwesenden und dem Stolz der Gewinner kei-
nen Abbruch. Erfreulicherweise fanden sich auf den vorderen Rängen 
auch Jugendliche aus dem Nachwuchs unserer Schützengesellschaft ein. 
Herzlichen Glückwünsch zu eurer starken Leistung (Resultate auf www.
bsvz.ch). 
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Die grosse Teilnehmerzahl am Wettbewerb während des Knabenschies-
sens und am Final sowie die geschossenen Resultate zeigen, dass der 
Schiesssport unter den Jugendlichen weiterhin «In» ist und zu Höchst-
leistungen antreibt. Der grosse Dank gilt allen Organisatoren und Hel-
fern solcher Schiessanlässe, welchen den Jugendlichen die Chance bie-
ten, unseren spannenden Schiesssport näher kennenzulernen und das 
Prickeln während eines Wettkampfes zu erleben.

Max Hickel
Gesellschaftsschreiber

Peter Castelberg mit den glücklichen Siegerinnen und Siegern

H. A. Rapold & Co.    •    8047 Zürich
Wydlerweg 7    •    info@rapold-zinn.ch  
Tel  044 493 12 55 • Fax 044 493 10 40
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Verlangen Sie einen Prospekt von

JUNKER-Optik, Inhaber M. Bolliger

Uetlibergstrasse 22, 8045 Zürich

Telefon 044 221 23 48
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Mutationen Februar Stadtschütz 2015

Eintritte: Götti:

Keine

Austritte: Grund:

1849 Schedle Edmund, Diggelmannstr. 27, 8047 Zürich gestorben
2562 Schneebeli Hans Rudolf, Rigistr. 18, 8912 Obfelden gestorben
3221 Horber Werner, Schaffhauserstr. 74, 8057 Zürich gestorben
3978 Briner Alfred, Residenz Arkida, 8034 Zürich gestorben
3907 Scheidler Adam, Moosstr. 3, 8952 Schlieren Gesuch
4790 Milenkovic Milan, Netti-Sutro-Str. 1, 8046 Zürich Gesuch
4800 Vogt Patrick, Friedmattstr. 31, 8906 Bonstetten Gesuch
4318 Huber Oscar, In Gassen 16, 8001 Zürich Gesuch
4651 Buchmann Roland, Hirzenmattstr. 21, 5621 Zufi kon Gesuch
4688 Neukom Hanspeter, Jonenstr. 12, 8913 Ottenbach Gesuch
4444 Moraz Oliver, Zugerstr. 21, 8816 Hirzel Gesuch
4272 Kronig Alex, Hönggerstr. 20a, 8103 Unterengstringen Gesuch

Neue Adressen haben gemeldet:

Zuber Marius, Feldstr. 2, 5605 Dottikon
Senn Robin, Weisshubelweg3, 4613 Rickenbach

Mitteilungen Februar Stadtschütz 2015

Gratulationen zum Geburtstag

Die folgenden Mitglieder der Schützengesellschaft der Stadt Zürich fei-
ern in den nächsten Wochen besondere Geburtstage, wozu wir ihnen 
ganz herzlich gratulieren. Gesellschafter und Vorstand wünschen den 
Jubilaren für die Zukunft weiterhin gute Gesundheit und alles Gute.

März  5. Schaufelberger Max 80.
  7. Bischoff Max 90.
  8.  Kärcher Heinz  75.
 12. Wegenstein Marc 50.
 13. Pfi ster Ernst 86.
 17. Meier Peter 70.
 20. Binder Rolf 88.

April  5. April Hans 92.
  9. Wittwer Ernst 87.
 11. Levkowicz René 87.
 12. Sieber Hans Ulrich 87.
 14. Kilchenmann Fritz 70.
 17. Christen Markus 80.
 18. Küng Heini 92.
 18. Spillmann Jakob 88.
 20. Bürli Oskar 85.
 28. Bösch Hansruedi 86.

Mai 19. Keller Bernhard 85.
 26. Keller Erich 80.
 26. Küng Arthur 70.
 29. Hediger Max 87.
 30. Friedrich Lothar 80.
 30. Bindschädler Erich 70.
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